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Kro . 46. Montag , den r6. November1807:
1 öchentliche Ostfriesische

Nazeigen und Rachrtchkes.
AverrLssemettrs.

r . Auf May itzv8 werden in dem AmteWittmund nachstehevde PKße pachtloS,
3 . auf der Berdumer - Grober

r . Harmcnslust , 77 ^ Diemath,
L. Tiemanns ^gge , 69 ^ Diemath,
Z . Detmershansc » , 4Z ^ Diemath , .

4 . Ehrenwolde , 4z Dieurath,

5 . Zheringshavs , 61 ^ Diemath,
6 . SchKnefeld , Z84 Diemath,
7 . Vereinigung , so 56 Diemathe groß ist,
8> Vereinigung , 49 Diemathe,

b . auf der Enno -Tudewigs - Grober ,

y. Südwendung , YZ Dienrath,
io . Königskrvn , 80 ^ Diemath , , ,
n . Ulicuthal , üyZ Diemath,
ir . Adlcrshoff , 97S Diemath,
iz . TönningSgrnnd , Zo Diemath,
14 . Ludwigslumg , Zo Diemath,
iZ . Ennsswonne , 100 Diemath,
16 . Hegelershausen , 49 ^ Diemath,

c. auf der Carolinen - Grobe:
17 . der Platz Kleehoff , 62 Diemath 1464 Ruthe,
IZ . der Platz Horsteuau , 6.1 Diemath Z845 Ruthe,
19 . der Platz Tannenwerth , ZrZ Die-mattz,
so . der Platz Oldenlohe , 50 ^ Diemath,
21 . Seeberg , 52 ^ Diemath,
22 . Carolinenland , 684 Diemath,
2Z. Fürstinnen Grashaus , 99 ^ Diemath,

6 . auf der Werdumer - Grober
24 . der Platz Klein - Werdum , 55 ^ Diemath,
2Z . der Platz , das schiefe Grashaus genannt , iLy ^ Diemath . .

Zur nnberweiten Verpachtung derfelben auf 6 Jahre , ist termiüus auf den 17 . Novem¬
ber c. vor - er Krieges - und Dvmainen - Cammer angesetzt, worin sich Pachtlustige deS
Morgens mr io Uhr einfinden könne«. Die Verpachtung - Conditionen können 8 Tage

vor-
>
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Sorherin der Cammer- Registratur eingefthen , auch gegen Gebühren davon Abschrift ^
theilet werden. Es wird aber keiner zum Gebot gelassen werden , der nicht sofort , auM
fordern , tüchtige Bürgschaft zu stellen im Stande ist.

Aurich , am rr . October 1807.
Ostfriesische Krieges - nnd Douramen - Cammer.

2. Es werdm hiedurch diejenigen , weiche sich lim die pro igoZ e.ukgrschkrii ^1,.-
sehnlichen landschaftlichenPrämien , für die besten in termirio vorzusührenden BesM
bewerben wollen , aufgefordert , sich am Freytage den Losten November , Vormittags m
N Uhr , mit solchen auf dem Pignenrhsfe cinZnsinden.

Signatum Aurich , den 27. Oetvber 1327.
Zur Verbesserung - der einländischen Pferdezucht niedergeseßte EmnMsse ». l

A. Am Mittwochen den 18 . Novenrbcr b>. I . soll der Domaiucn - Platz , Aster i
Mydeksum , im Amte Greetsiel , wen May igoZ an gerechnet, auf anderwem 0 Achrr
öffentlich an den Meistbietenden verheuert werden. Pachtlusiige können sich denin .rch sm
besagten Tage des Morgens um 10 Uhr allhier auf der Krieges « und Domainex-Km §
mer einstnden und ihren Bortbeil suchen . Es wird aber keiner zum Gebot gelaft» !M i
den , der nicht sofort einen tüchtigen Bärgon für dis Sicherheit der Pacht zu fülle » m !
Stande ist.

Signatum Aurich , den 27 . Ockober rFos.
Ostfricstsche Krieges - nnd Domainen - Cammer.

4 . Auf Befehl Sr . Ercellenz , deS König l. Holländischen Staats - N .D M
General - Commissairs , Herrn van Hvoff, werden särumtlichenEinwohnern,l 'chM
den Kansteuten , RHebern und Schissern der hiesigen Provinz , die bestehendeSchicht
und Handlung , besonders den Verkehr mit Großbrittanicn , betressnde Verordnungen En
Majestät des Königs von Holland , hicmit von neuem in Erinnerung gebracht , und ftb
chm zugleich dabey bekannt gemacht , daß ciato färunulrchen Beamten und Renlem , Ma¬
gistraten und Herrlichkeits - Gerichten , so wie auch den Post- Aemtern , die strenge Ns-
rechthaltung und Beobachtung besagter Kt uigl. Verordnungen , ohne die gern.gßr E-
ficht , von neu m anfgegeben worden ist.

Signatum Aurich , am 28 . October r 807.
Ostfriesische Krieges - nnd Domainen - Cammer.

5. Das mit May 1308 pachtlos werdende herrschaftliche Wester - MiM-
Grashans im Berumer Amte , 112 Diemath r rr Quadrat - Ruthen groß , sollm temi-
vo den LZ . November 3 . 0. , Morgens rs Uhr , hle -

'
elbst auf der Cammer öffentlich dm

Meistbietenden anf
'
H Jahre verhcuret werden. Die Verpachtungs - Conditionen stllai m

Termine bekannt gemacht Werden.
Aurich , den 29 . Oktober 1307 . '

Ost ' rissische Krieges - und Domainen- Cammer . t

6. In dem Arnte Friedeburg werden ultbms Map 1828 nachstehende Dom« ,
nen und Regalien pachtlos,

r ) der Zoll m Marx, s)
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2) der Zoll m Rrspch
Z) - - - Abbickhave,
4) - -- And das Weggeld vom Abbi'ckhaver Wegs,
Z) die Waage in Horste«,
ö ^

^ dk- NUrsik.
Zw andcrweitcn Verpachtung derselben wird hierdurch ternuuusauf den2Z. Novembers . 6°
in ^dsn Leinerfchen WirchShause zu Frirdeburg angeseßt , worin sich Pachtzlustige des Mor¬
bus um roUhr cinfindeu können.

Aurich ., den 27. October 1807.
Ostfriesische Krieges - und Domainen -Cammer.

7 . Folgende mit May r .ZOZ Pachtlos werdende Naturalien und Domainess
Stücke im Amte Berum , nemlich:

ich ivs Tonnen z Vierdup 7 Krug Gerste,
ach 86 — r — 28s — Hafer,
zch die Munde - Polder - Amweide nebst dem dazu grhörigctr Stück Bauland , Md
4) das Herrschaftliche Stück im Vincke - Polder,

sollen in termino den 26 . November e . Morgens ro Uhr auf dem Amrshaufe zu Be-
nun anderweit öffentlich dem Meistbietenden verpachtet und alsdann die CorHiliormr be,
kannt gemacht werden.

Signatum Aurich, am 5 . November 1807.
Ostfriestsche Krieges - und Domainen - Cammer»

8. Bey dem Hieselbst verhaftet gewesenen Jnquisiten , Ferdinand Joseph Ruel,
sind folgende silberne Uhren gefunden:

i ) eine zweyhausige, mit einem Datumzeiger versehen,
r ) eine cilmderförmige platte einhäusige , und
Z) eine zweyhäusige, mtt des: Namen , Grahem London , auf dem Zifferblatt be«

zeichnete.
Wenn nun bisher sich keine Eigenthümer derselben gemeldet haben , wie denn auch der Be¬
sitzer angab , -sie zum Wiederverkauf «»gehandelt zu haben ; so werden dennoch diejenige,
welche etwa ihr noch , bestehendes Eigenchrmr daran nachzuwcisen im Stande seyn tnöchren,
hiedurch anfgefordcrt , sich innerhalb 4 Wochen und längstens gegen den rstcn Deecmber c.
in der Registratur der Regierung zu melden. Nach 'Ablauf sicher Frist werden die Uhren
für die Malefizkaffe , zum Ersatz der Koste» , verkauft werden»

Aurich , den 22 . October 1807.
OstfriesischeRegienmg.

y. Von dem Königlich Holländischen Gouvernement ist unterm ZO. vorigen Mo¬
nats bestimmt imv festgesetzt worden : . .

daß bey Bezahlung der Accise von dem Salze von den respectiveu Empfängern,der preusiische Rejchsthalcr gegen ZZ Stüber holländisch , und die preusfische oder
jcd§; andere wichtige Pistole gegen 9 fl. 8 Stüber holländisch angenommen werden
solle,

wcl-



« k?Hr- hlermkt zn Jedermanns Wisseuschast gebracht wird.
Aurich , am 9. November 1807.

Ostfriesische Krieges -- und Dottiainsn - Cammer.
10 . Die auf den r . May iZsZ pachtlös werdenden Domairmi - StückMeim

Amte Pewsum , als : '
s . die Pewsumer Burglande,

- d . die Pewsumer caducirten Lande,
e. die Woquarder caducirten Lande,
ä . die Loquarder Burg - und caducirten Lands,
s . die Camper FreylaNde und caduoirten Lande,
tf. die Cirkwehrumer caducirten Lande , und -
§ . der Anwachs beym Sandmeer,

-solle» am n . December c . Vormittags um 10 Uhr auf dem Amthause zu Pewsum an¬
derweit auf sechs und z Jahre öffentlich an den Meistbietenden verpachtet werden ; daher
solches den Pachtlustigen hiedurch bekannt gemacht wird.

Signatum Aurich , den 1 r . November 1307.
Ostfriesische Krieges - und Domainen7Cammer. . .

11 . Am Sonnabend den 5 . December c . , sollen folgende 4 Dsmamen - MHe,
als : i ) das Kloster Eartöhusen,

s ) das Schatthaus zu Pewsum,
g) das Vorwerk zu Pewsum,
4 ) das Uplewarder Grashans,

auf 6 Jahre , von May 1808 bis dahin iZr 4 , irngleichen
5) die Naturalien Pewsumer Amts ) bestehend in Tonne » Hasch

auf r Jahr , von May 1808 bis dahin 1309 , öffentlich an den Meistbietende!! ver¬
pachtet werden , daher Liebhaber am besagten Tage , Vormittags um io Uhr, Halb
hier auf der Krieges - und Domainen Cammer einzufinden haben.

Signatum Aurich , den rr . November 1807.
Ostfriesische K - reges - und Domainen - Cammer.

r r . Am Mittwochen den 2. December dieses JahreS , sollen die Naturalien Gml-
syhler Amts , bestehend

u . in 204 Tonnen Recognktions r Gerste von Wirdumer Neuland,
d . in 297 Tonnen z Vierdup z Maaß 7/ ^ - Krug Greetsyhler^ Amts -Mt-

Gerste,
c . in 425 ^ Tonnen Schonorther Gerste , auf r Jahr , von May i8o8visdD

1809,
öffentlich an den Meistbietenden verpachtet werden.

Liebh ber können sich demnach am besagten Tage des Vormittags Um io Uhr O
hier auf der Krieges - und Domainen ? Cammer einsinden und ihren Vortheil suchen.

Aurich , denn . November 1807.
Ostfriesische Krieges - und Domainen - Cammer.
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iz . Da der Anwachs vor dem Schulenburger - Polder am Mittwoch Herr >L» Da - ,
cember c. aus midertsette 3 Jahre , von May i8w8bisdahin iZir , öffentlich an Herr'

Meistbietendenverpachtet wer den soll , so können Liebhaber am gedachten Tage Vormittags
,,m ! i - Uhr sich allhier ans der Camper einsinden , und ihr Gebot erbst,err.

Aurich , den n . November rZd/ - ^ ' / '
. . . .

Ostfriesische Krieges - und Domamen - Cammev. ' '

14 . Es sollen die Schäserey Meerhusen , imgleichen die beyden SH8fereyen Klo¬

ster Barthe , erste im 'Amte Aurich , letztere iur Amte Stickhausen belegen , welche auf
May rgog aus der Pacht fallen , am Donnerstage den Z . December ä . c .

"
öffentlich ver¬

pachtet werden , und können sich Liebhaber an diesem . Tage , Morgens i r ühr auf der

Krieges - und Dorumnen - Cammer einsinden und. ihr Gebot eröfnen; muffen sich aber
rriit hinreichender Bürgschaft versehen, damit .solche auf Erfordern gestellet werden kann.

Signatum Aurich , den n . November ^ 807.
Ostfriesische Krieges - und Domainen - Cammer.

rz . Es soll der Westeraccumer - Neulands - Platz , im Amte Esens , Von Zi Z,
Aemath , am zo . d. M . , unter denen ui tc-rmmo bekuniir zr» machenden Bedingungen,
«if ö Zähre , von May L828 an vis dahin r8eP, denMeravieterioen verpachtet werden Z
welches den Lusttragende » mir der x-emcrrmig vAaunr geuracht wird , daß sie sich am ge¬
dachten Tage deö Morgens um ro Uhr aus der Cammer einsinden können , übrigens aber
aufhinreichende Bürgschaft gefaßt hauen müssen.

Äurrch , den 12. Nvyunver
Osifriesijche Krieges - und Domainen - Cammer.

gentyümer, Lesfisnanen » Pfand - oder sonstigeBriefs-
Inhaber , ^ nipruche zu yaven vermeinen inögrea,

von ts nvochui , «-r rr-^ rskiactl«-
vr»4etaü . v «UIMomag den zo . November,

Äouamayv io , unur der Warnung erkannt:
daj>' ö:e ANhv«abeaden «Nit Ihrenetwaigen Ansprü¬
chen Mein . au und »um ewigen Sllllschweigm
verwiesen , ua» yiernachst nicht allemdemProvo¬
kanten da- ausgebotene immobile spruchfrey in
>et !l prisatives Ligenthum achudicrrer , sondern auch
da- originale Lchuld - Inst - mmntfür mortisicltt
«rkeürek , und mit derLöschung des Kapitals imHy-
pothekenbuche verfahren werdensoll.

Signamm Emoen an Amtsgerichte, den 20. August
iso ?. Dnmers.

2. Deym Greeksielischcn Amtgerichte ist mit
Vorbehalt des Rechts der Milltair - und selbigen
gleich geachteten Per -ouen c .rnll « esiotLli » zur An¬
gabe uns Insüsteation wider alle und jede» welche auf
nachstehende , von den weylano Eheleuten , Zimmer-
mmm Reinder Poppen Ulrichs und LktjkJanffkn , auf

ihr«

LLr a rL » n e »
r. Bey dem Amtsgerichte zu Einden ist 6-w,

»ä isS,rit !»m des Rop Müllers <. »eoerr Jürgens
HMr in Ieingum , jeovch inle Dviv . lM oer Rech-
lk btt ins Felo gerückten Mtluair ^ Ukü dkl,eit Mich
iü «ichtenden Perzonen , cirxrio eciwr» is wider --. lle
W Jede , weiche ans das von der weyland Hiaderczs
kdele herrkchrendc, au , des Provokanten Muer Zar¬
gen Harm» erblich devolvirte , sodann oeiu provomn-
tm vor. seinen 4 Geschwisiein, Harm , Mm - , ^ veite
«nd Saarke Jürgens in alleinigem Eigencynm üser-
irageae Haus nebst Garren cum L„ « xts m Irin-
SM , so wie auch an dem aus diesem Immobile , zur
U > des weylanö Jürgen Harms für den weyland
Mgt Heiniken , ex obiiAstwas vom rsten chtay
rfty inkabulirtcn tzavikal zu Dreyhundert Guiden,
»ll z Mocent , weiches am 3 . März 1767 umwall,« ivsrdrn ; wovon die originale Obligation bey dein

^ emgumL'r BlMde übhük?den gekommenb»n soll,re >p ein Erb - Eigenthmns- Benäherunas>
P>and - D 'knstb.rrkeits - den Rutzunqs Ertrag schmä-
innks ob« e>n sonstiges Reai - Recht , und -MEi-
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ihre K'md« , Mich , Arcke/Hes SchnstM WM
Mammen zu Visquard und Gcrdje Naudcrs . des
Schusters Jan Janssen Kruse zu Emden Ehes-M,
vererbte , bey der im Jahre rZr6 gehaltene .! Erb¬
teilung dem Ulrich Minders Mgefalkae-und »vn die-
ftm «n den HausWnn Dirk Herlyn zuVisauard ver¬
kaufte LÄdNeyen , als:

i Graß unter Woquard , welches die gedachte
Tetje Jaaffen aus der im Jahre 1770 mit ih¬
ren GelchMM ' ü Heit, GarreltundHilkeJKns-
sen gehaltenen älterliche « Erbthei !« sg beksnr«
men , und

1») Znnd tzZ Grasen unter Visquard , welche der
Minder Poppen Ulrichs im Jah -e 1788 von
- em Hausmann Garreit Jansten , als Vor¬
mund über des weyi . Heit Jnnsfen Kinder , re-
dirt erhalten hat,

MenResl - Anspruch , Förderung, Räherkaufs- Dicnst-
Sarkrits - oder sonstiges Recht zu haben vcrmcynen,
LVM teimiua »VN drky Ndslraten et praeelllkvo
auf den 10. Deeember nachstlünftig , bcy Strafe ei-
Krs immerwährendst SlAschweigens erkannt.

Da auch M obigen h und 4Z , imgleichen noch
D Grasen unter Visquard , sodann l und Z Graß un¬
ter Woquard , unterm 6. Februar 17z - für gedäch¬
ten GarrcltJanffen, car . uvrs . Heit Janffe « Kinder,
das DswrMuw reksrvLtum wegen 8S5 Gulden i«
Gold eingetragen , dieses angeblich bezahlt ist , dss
Erwerhungs - Instrument aber nicht beygebracht wer¬
ben kann ; so werden ave diejenigen , welche an diesen!
Posten , als : Erben , Eigenthümer , Ekssisnarien,
Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche zu
haben vermessen, hiedurch uusgcforderk , sich dannt
längstens in gedachtem1'srmino hiesclbft zu melden,
unter der Warnung , daß sonst diese 885 Gulden in
Gold als bezahlt geachtet , und in den Hypsrhcque«-
Düchcrn gelöschet werden sollen.

Pewsum am Amtgerichte, den ry . August rgo/.
z. Auf dem kub Uro . 19z . Hypothckenbuchs

Jemgum registrirten , jetzt dem SyhlwärtcrHindert
Aalderks Viffer zugehörigen Häuft nebstGarte « asm
»vnsxir , steheu annoch zur Last des vorigen Besitzers
Aalrich Harms Prikker zwry Schnidpssten wörtlich
also eingetragen:

> I ) i7 §o den 10. July sindeingetragen soo fl.
in Golde, lvclchr die Wittwe Sluiter dein
Mitbesitzer Aairich Prikker zinsbar »orgesirek-
kethst,

») 1785 den 7. . Deeember sind eingetragen ioo
' st . , welche der Besitzer Aalrich Prikker , ZW

Balsters Wittwe schuldig ist:

Diese beydm CapitMm sollen Lgst wickrum ch,tragen;, indessen die darüber sprechenden MMObligationen , rch . vom r . May 1779 Wd i«r . August 1785 angeblich verloren ggaiM -h»wrchaib der Hwd-.'rk Uaiderks Viffer . LkZch.; K
schung dieser be«-ea LchschMM , ach die Lcls^ ,eines öffentlichen Aufgebots angetrag«! hat , vchjauch per DscreruiL vom Ztcn bujuz MM,«den.

Es werden daher von dem A-ntsgerichte sr Wden , Doch mit Vorbehalt der Rechte kr ins U
gerückeen Militair - und denen gleich zu MM
Perzonen , Alle mrd Jede , welche an vockomlü,
beyden Capltalien und den. darüber aichcßM
Schuld - Instrumenten , als Ggetthümer,W .Wneu , Pfand - oder sonstige BrLfs - JknhM AchAche zu haben vermeyaen mbgkcn, hierdurch achchudert, ihre vermeintliche Ansprüche innerhalb ir W
che« , und längstens in CskWiLo rrprvön -tiiick
prseAllLvo auf Montag den 14 . DeceMi, -.,
Vormittags lc> Uhr Hierselbst zu vrrlaukbarei!
hörig zu jusiißciren , unter der Warnung:

daß die AuMeibcnkeninit ihrenetmiM Nchrch»
präclüdiret und zuni ewigen SMschmigen vmch «,
suchhicrnächst dir vri^ nalenSchuld -JrßrmM
msttisiciret - und die Leyden Capital!«! m ö'«d
buche gelöschet werden sollen.

Signatum Emden im Amtsgerichte , den 8 . SM.
! 827 . DttMks^

4 . Nachdem wider Oltmami Hokbie , Ms
in Apen , im Amte Apen , schuldechMr die
tung erkannt> Ais werden zu deren Antsthraog
HMde Termini hiemik angesttzet:

Erstifti) auf den rq . Deemler rko/ , dsb!
Crcditores ihre For ! cu;mM , ba; -Zttlusi » M
gehörig a -:eebe« , msd innwittch! in Haadc» habk^
Okigrnal - Dsrümenke» bescheinigen , Crinmuntz -N'
hitvr auch sodann in Person , mic achemu M -s
neu , und auf die von den Credirmn MM«
Schuldpöste, ob er selbige gestehe edcraWM,

,fs
antworten schuldig und gehainn sinn : irikiM« '
selbige , sanuut und sonders für geliaudw iiüd r«!»^
angenommenwerden Mn . . .

Zweytens ans den iz . Jamm izaS,Md»
ftnige, ft zum Beweis oder LchauMg mks M
Forderung , ktwan Wch übrig oder
Lyzubrmgcn; zu dedumm undzu iiWM» ie ck
dacht« Verwarnung , daß wer in dJstm

tsra
«Lellucrionis den Beweis seiner Forderung nchM
lig führet , derselbe in coums »--» -» smi « -
miftr gehöret werbe« Me. .



Dritten ; a»s> des 9. Februar , das! Priomäl-
nMil Mnhörcn , und ."

V êrteus » wofernedavon NichtKMlkret wuroe,
r§. Frvrnsr deMm Jahres der wkirkircl/ u

KrgMtmz vor . Eft des Csneurs -Bcks beyzuwsh.
^

Werimm Nder M -Weldken Dr^tsrem einige
a»'dkrmigcn oRr Ansprache zu haben vcttuemek , har
«-H Kn erMsülcn vier Tagen, absonderlich aber bey
öcr Ver->mtr»g> oder Löse des Esnems --Guts in hie»
KM ßLNdgerichtt - entweder kr Person oder durch ge-
iiiich'Hn! Sevvlliuächtigtt » , ernzufinsea , und ftm
Ms , zu beobachten, öde ? den Verlust seiner Forde-
nm zu gewärtigen.

Ncrenburg, den 19 - Oe -ooer 1827,
HcrWiich HMeiu - S -cdcr.Ewgisches , in den Aem-

tcrn Mumdurg , Ape und Slastede, wie auch Log-
ttiM Jahde und Awischenahn , vcrsrdnetes Land¬
gericht. 0. dskuck.

5. Ucb - r das aus verschiedenen Mobilien,
Almer - WEM , Krämer - rmö Färbe Gerächschaf-
le» bcsttherche Vermögen des hiesigen Krämer- , Lem-
^ HiWchs Kempen , ist, wegen linzulänglichkeft der
Masse, psr äseretum vom heutigen ä»to der gene-
u!e Loncurs erkannt worden , und demzufolge der of¬
fene Arrest bereits erlassen worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬
ten Milimir - uns denen gleich gcschtcm, Personen,
iverdm semnach aste und jede , welche an gedachte
Masse Forderungen und Ansprüche haben möchten,
hiesiit öffcäMch yyrgelad«« , solche .Forderungen und
Achrüche eänMM in dem auf dm 9. Deeember « . c.
Morgens is Uhr xräsig mn Termin , entweder per-
ßiilich oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu ih-
W« die hiesige Jnstor- Commissaxil Loch und ttsen m
Borschlag « bracht werden, geVru; anzugeben und
kechlserforderliH M -scuntentiren , unter der Der-
MiüMg:

dass die Aue-bleibende mit allen ihren Ansprüchen
an gedachte Maße werden präcludirek , und ihnen
deshalb MM die übrige sich meldende Gläubiger
ein ewiges Stillschweigen wird auftrlcgci »wcrdcn.

Signatum Norden un Stadtgerichte, am rz . Sep¬
tember 1807.

Amtsverivaltcr, Bürgermeificrund Rach.
von Glan.

6. Der wevl.md Harm Heyen Aden hatte in
»0. t75y von Lew Ober - Erbvachttrn desHüllcner-
Fehns , h,Md in - After - Erbpacht erhalten , wovon er
nach dem , mit seinem Sohne , hämmert HarmsAden M Jahre 177/ MiosstWn Vertrage , ein

Stück Untergrundes schick, aus wclcheM er ein Haus
erbmrcte. l

Dieses Haus, mit dem dabey eingerichtete » Gar»
ton und übrigen Lande auf deck Hüllcner - Fehn in ei¬
ner Auffircckmig , vom Norden nach Süden, liegend,
wurde dem Sohne Heye Harms Men , mit mehre¬
ren Stücken des väterlichen Nachlasses , von seine»
Geschwistern und Mitrrben , dem Lammert Harms
Aden auf Lein Jhlower - Fehn , der wcyj . Antje
Harms Wen , mit dem Newsrt Jacobs Mvlffehelich
erzeugten 4 Kindern , daselbst , und der Elisabeth
Harms Aden , lud sklickevriL ihres Ehemannes,
Peter Eassiens Heym , zu Tünch , rrc »v . 1797 WN
alleinigen Eigenrhrun bbrrtragcrr.

Der Heye Harms Aden verstarb im August
L7 YY ohne Erbes-Erben ; er soll aber per teckrwen-
tvm , feiner Wilkwe Freke Gerdes FiessM , d«r
Nicsbranch, und das Cigenthum seines Nachlasses den
NächstenVerwandten jrrgewiefen haben. -

Die Witkwe lies sich aber wegen dieses Nieß¬
brauchs « l fmden, indem sie des Dcfu «,cti Geschlvistem
Md relp . Geschwister - Kindern, »änilich dem Lamnwrl
Harms Aden , der «esl . Antje Harms Adm Km»
der » , und der Elisabeth Hanns Aden Kindern, und
der Elisabeth Harms Aden , den Nachlaß ihres weyl.
Ehemannes übergab. Das Testament soll bcy dem
Abschlüße des desfälilgcn Vertrages verbrannt scsn.

Die bcmeidcte Erben des weyl . Hey; Harms
Aden verkaufte » darauf das Haus mit Garten un-
Lande prisat 'm an den Johann Ulberts Dircks , Mi¬
cher dazu von den Ober- Erbpächtern des Hüllener,
Fehns , ein Stück Untergrundes, pl . min. ß Diemath
gross , in Erbpacht erhielt - und mit denselben dahm
accordirte , daß die Erbpacht und Wariheuer von üAt
ganzen Besitzung jährlich auf Martini lö fl . 5 stbr.
in Golde betragen sollte.

Der Johann Albcrts Dircks auf dem Hüllener»
Fehn hat nun das Haus mir Gatten und Landes m
einer Au Weckung , groß pH min. 5 Diemathen
Mchr - Maaße , im Januar e . c . an den Johann
Gerdes Bohlen , damals auf dem Lübberts - Fehn, pri¬
vatim verkauft.

Auf dessen Instanz werde» hiemit , unter Vor¬
behalt der Rechte der , ins Feld gerückte» Möitmr -
uud der ihnen gleich geachteten Personen, Alle »nd
Jede , weiche auf solches Grimdstück , oder auf die
Ksusgeldrr , resp. ein Erb - GgrnthuMs - den Ertrag
der Nutzung schmälerndes DimstbaMts - Benähe»
rungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben
mögten , öffentlich vsrgeladen, spätestens am gten
Jammr iLoZ , persönlich , ^ er durchdie hiesige

' ' IM-



Justiz-AsmiMarrenStürenkurg, Detrmrs rr. , ihre
Ansprüche auf dem hiesigen Amtgerichtr auzmnelde »,
unter der Warnung » daß jeoer Aurbleibendk damit
pracludirt , u»d ihm sowohl gegen den Prsvorankr«,
als gegen die sich etwa meidende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger, ein ewiges StillschweigenarsserleF
werden sog.

Sign . Aurich im Amtgerichte, de« September
1807. Leitmg. .

7. Der Keyland Vogt Ma-m« Bruns besaß
rm zu Ditzum stehendes Haus mit dazu gehörigem
Garten , weiches de , dessen Absterben auf seine Z Kla¬
rer , Gerd , Brune, Meme, Hanns und Hinrich
Martens vererbte.

Die GrWwißer Geerd , Brune und Meene
Martens übertrugen sodann ihre resp. Einfünftheile
an besagtem Immobile , an ihren Bruder Hans Mar¬
tens , so daß hiernach Letzterer dasselbe für Z.-el und
der Hinrich Martens für Zkel besaßen ; von diesem
Uebcrtrage ist aber nichts «schriftliches errichtet wor¬
den.

Hierauf übertrug der Hass Martens seine Ziel
an den Hinrich Martens » wornach letzterer also allei¬
niger Besitzer des Jmmsöüis war , indessen ist hier
von ebenfalls kein Dokument vorhanden. Der Hin
rich Martens verkaufte hierauf das ganze Immobile,
vermöge Privat - Contracts vom i8 . April 1776 , ge¬
richtlich rccsgnoscirt unterm r- . Januar 1807 wie¬
derum au seinen Bruder Brune Martens Schund,
und vererbte hierauf dasselbe , nach des letztem Lobe,
auf seine 6 Kinder erster » zweytcr und dritter Eye,
und seine Wittwe , Hcilke Wöbben Poümann , auf je¬
den für »tcl. Die Kinder erster und zwcpker Ehr»
als der Müller Geerd Peters Schmid und der Haus-
»nanu Christian Carl Mederich Detmrrs, Namens
seiner mit der weyland Wybina Bruns Schmid er-
zeugten , noch minderjährigen, Kinder, übertrüge«
hierauf ihre n-sp . -! k-e! , laut Contraots vom 27 . Juny
1806 , gerichtlich recognvscirt den 4 . August 1806,
sodann ztcs und 27. Janimr 1807 an ihre retz.
Stiefmutter und S tief Schwiegermutter, Heilke Wüb-
bon Pollmann » wornach also letztere das Immobile
für ßtel und derselben dem weykanö Brune Martens
Schmid grborne 4 Kinder für Ael besitzen.

Die Heilke Wöbben Poümann Hak nun , für
sich 'und Namens ihrer Kinder , sowol Behufs voll¬
ständiger Berichtigung des Brsttztitrls als auch zur
Sicherheit wider alle unbekannte Real - Prätendenten,
auf die Erlassung eines öffentlichen Aufgebots ange-
ttagen , welches auch Dato erkannt worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerüek-

rr LLWKM.U
te» Mitair - und berm gleich /Z
kverimr daher von dem Amrs^Gerichte p E-LA
und Jcoe, welche au vorvcHnebeRm a-Erb - EigMhums . Pfand - Benähcrmg ^ Ä
backeits - den Ertrag brr Nutzung ichniFm ^ Ä
cm sonstigesReal - Recht zu Hab?»
ten , hierdurch, ausgesordett , solche AnMche i«halb rr Woche« und Mesmes m dun am
stag den 17. Mcember c . AwruAtags rom,anbcraumteu Reprvöiwrions -LerjMN; hmsiHs! « m.
lautbaren und ge -örig zu justisicire» , mer der L,
NMIgr

^
d,rß die Ausblcibrnden mit
chen juücuider « , und zum

'
ewigen

v - wresen werten sollen.
Signatum Emden im Amts - Gerichte, den i6 §m

rernber 1807 . Dttnim.
8. Beynr hiesigen Aurkaerichte ist , mü A

bchalt des RechesderMiiitair - uudsiibiWgH
geachkeleu Personen , cir -tno säi- rrbz zm
undIustifteativuWideralleUN) jede , «eicheMd,
durch die EyM-tte Jan Claasteu und Hüte MS,
von dem Kikchvogttn SedeFocken zubMrSW,
kauften , daselbst beiegemn HM'd , bestelM« «
Behausung» Scheune , Garten , KirchmM,»
tcngrabern und Grasen Landes , einen MÄ
spruch , Fordcrur. a , Mähcrkaufs - MO «W-
oder sonstiges Recht zu habe» vermeykim , cum ie»
lniav von 3 Monarcii er pi-Lecluüvo.Ms dmM
Decernbcr nächstkünftig , bry Straft M in« -
wahmibe« Stillschweigenserkannt,

Pewsum anr Amrgerichte , den ztm
1807.

y . Für des weyl . Albert Albers , Mst«
Hausmanns zu Dangdst, Sohn , Harm AlbcrS, D
unterm rgtenMay 1799 auf seinen MM Ad»
Hinrich Albers und dessen Vermögen, namllich
auf die von dem Later Albert Albers Herrl

-Mg
vormals Reumanns , halbe Bau , und Wr im
hiesigen Pfandprstocsll 502 Rthlr . inGM NM
Harm Albers sein Recht an solche halbe Bau M
PerrineMim an Johann Hinrich Albert , »eruM
Contracts vom sten Februar 1799 , verkauft m
abgetreten hat » mittelst Eintragung diefts M«
ingrossirt worden.

Wann nun Johann Friedrich
gast , weichem Johann Hinrich Wert sein Stamm
recht an gedachte Bau hinwiederum übertragen
nebst des erster » Schwiegermutter des Maimeu W
beet Albers Wittwe , als zeitiges Lesttzttin W
Bau , behnf Tilgung jenes JngnOls , da bu g



SSSWMKi ,
i««,z erlösche« M - nachdem Harm Albers Todes
mbiichen und Johann Hinrich Albers fern Recht an
die Mn dem. Joy-Mi Friedrich Eyiers Mwuscrum
LdenraM, m >d da das Jngroffations - Doeummt
sichren WEN sch , indem Harm Alocrs cs mit
!u SchG «kommen und im Jahre i ?s- Ms einer
Cccm

'
k vftunglücket , um Lclsffnng der erforderli¬

ch.-!, Pmlarmka uachgesncht , diele auch erkannt
tzütt'KI.

Es Werden alle und M , welche an vsrgcmcl-
dei-L IngrssfÄ annoch Spruch und Fordernng zu
hskü vermeinen möchten , hierdurch öffentlich gels-
Kn , fciches a« so. Januar des künftigen Jahres
rzar , als Mittwochen nach dem zweyten Exiphs-
ms - Sonntage solchen Jahrs , im Gericht hieseldst
zrhührenS aszugrörn und zu bescheinige» ;

unter der Verwarnung , daß wrSrigevfaSs ih-
M e>» civiges Stillschweigen auferlegt seya und das
Moffat inr Pfandprstocollgetilgt werden solle.

Varel im Amtsgericht , den ry . Ättvber 1807.
Strackerjan. Mansholt.

10. Auf geziemendes Ansuchen des Apothekers
Friedrich Wilhelm Toel hicseibst, werden alle und
M , welche an denselben aus irgend einem rechtliches
Grunde Forderungen und Ansprüche machen oder zu
Wen vermeinen, öffentlich csnvocirt und geladen,
selche ihre Forderungen und Ansprüche am rzteg Ja-
mr künftigen Jahrs , wird scy« Mittwoch «ach
dem ersten Lwnntage Epiphanias , als welcher ihne»
für den ersten , zwcyteu und letztm Termin p-erkMÄ-
rißh prsfigitt wird , gckührend hicfclbsi anzugebr «,

unter der ausdrücklichen Verwarnung, daß nach
fruchtloser Vcrstreichung dieses präclusivischen Anga¬
be- Termins , Niemand weiter damit werde gehöret
werden , sondern jeZermärrmglich ein ewiges Stiil-
fchireiM auferlczt siyn solle.

Varel im Amtsgericht am sz . Dctober 1807.
R. D. Rasmus . G . F . Strackcrjan. Mansholt.n . Demnach über den Nachlaß des wcylandMgers Hermannus Ricsiai zu Lvpperfsm , beste¬
hend in einigenMobilien , MoveMn und Ausmie-
nercy - Geldern , wegen Unzulänglichkeit der Masse
der generale Concurs erösntt worden , st, werden
sMMliche auf d es n Nachlaß Spruch und Forde¬
rung habende Gläubiger ( jeooch mit Ausnahmealler
ins FeldgerücktenMiiitair- und der denselben gleichNüchterenPersonen, denen ihre Rechte darauf hier¬mit ausdrücklich reserviret werden, ) hierdurch öffent¬lichachgcfordert , ihre Ansprücheinnerhalb z Mona¬
te» , spätestens aber m termivode» 12. Mär- ». k.
des -LoriMtags 10 Uhr , vor diesim Amgerichte «n-

(N». e

2
tugeben und uachzuwcisen , uster der WEM:

daß diejenigen , weiche sich «Man« nicht melde»
werden , rnit ihren etwaigen Ansprüchen auf W
Masse präctudim werden sollen.

Uebrigens werden den abwesende» Kreditors» die hiesi¬
gen Justiz Commissarien Schmid , Muhen, Reimers
mrd Hülleehem in Vorschlaggebracht.

Sign. Eniden im Amtgesichte , de» 26 . October
1807. Detmers.rs Da über das sämmtliche Vermögen des

weyl . Zimmermeisiers Verend Janssen Schmid M
Ditztun Linder , bestehend in de« Kaufgeldrrn eincs
Hauses , wegen lchzulangüchkcit der Masse , der ge-ncraie Ec-ucurs erösnct worden ; so werden särnrmlichrans ckft Masse Spruch und Forderung habeiSeGläu¬
biger hwrdurch vorgeiaden , ihre Ansprüche innerhalb6 Wochen , jpälrstens aberin l 'elwie .o den8tt»
Januar izog, des Donnittags um io lthr, anher»
arrzugeben und gehörig nachzmvcheu , usier der War¬
nung ;

daß diejesige » , welche sich alsdann nicht melde»
werde » , mit ihre« etwaigen Ansprüche » an dir
Masse präeludiret

'
werden sollen.

De» abwesenden Creditoren werden die hiesigen Ju¬
stiz - Cominissarierr Schmid , Bluhm » Reimers und
Hüllcsheiin in Vorschlag gebracht.

SignatrimElkdcn im Amtgcrichte, den - tcn No¬
vember 1307 . Detmers.

13 - Der Zimmrrnmstcr Dirck DlrSs kaufte
am 1.2 . Oktober d. I . von der Wcktwe Daucrnu sn
und dcre» Sohn , tu , k»A» ein im Lintclermarscher2ten Nott bejegencs Haut mit Gartengrund , und ce-
dirce darauf dasselbe unterm Zl. sznsä . wiederum
privatim a » den hüsiM Bürger und Landgebränch -r
Ticde Habben Ticdcn . Dieter will aber Hey L m
DisiZ gesichert scyn , hat deshalb Edlckales nachge»,
sucht , welche auch dato erkannt Meten.

Es werden demnach , mit Vorbehalt der Rech¬
te der M litair - und selbigen gleich geachtet r Perso¬
nen , Alle und Jede , welche aa diesem Im -mel iic eia
Erd - Ggenrhums - Pfand - Dienstbark-its Nenähe-
rnngs - Reunions - oder ein sonstiges Real - R chk und
Federungen zu haben vermeinen , h-erdi -rch e ictaliicr
citirr und aufgefordert, innerhalb 9 Wochen , «ad
spälcstens in dem auf den rz. Januar iLoz präßgir-
ten tsrmlno prseNuüvo , sothanr Ansprüche h er
im Amtgcrichte zu Norden gehörig »ä »ct» anz mel
den und rechtlich zu bescheinigen; unter derWarmma:
daß die Ausbleibendenmit ihren etwaigenAnsprüchen
pchcludiret , und gegen den jetzigen Besitzer zum ewi¬
gen Stillschweigenverwiesen werden sollen.

» Urrnunu » ) Sig»



Gig » . Rovde » im Rmkgerkchks , den 7 . November
1807 . Hoppe.

^ 14 . Vom Amtgerichtezu Anr -ch werdcn , auf
Instanz des Johann Salhoff Hinrichs zu Lstcrsa»-
»er , bloß mit Vorbehalt der Zlechkr der , ins Feld
Seri

'Ettn Miiitair » und der , ihnen gleich geachtete»
Personen, Alle und Jede , welche auf das , von dem
weyl Dirch Reenls per teS - mestüm seinem Soh-
»e , dem Sch -ffer und Lsndgebräucher HinrichDiicks
Rrenks auf dem Ihwwer - Fehn zugewieftne, von dem-
feidrn am rctcn Qckoßer d. I . an den VoigtenBauer
1» Holtdorff öffentlich , und 00m Letzteren am röte«
«zuiiäe « an den Provokantenprivatim verkaufte , auf
dem Jtzlower - Fehn belegen? Havs mit Lande von
4 Tagwerken in der Breite , und ps. m. rz Tagwer¬
ken in der Lange, oder auf die Knufgclder , resp. ein
Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Drenstbarkeits- Benähenrngs - Psgnd - oder sonstiges
Real - Recht haben möchten , hiemik öffentlich vsrge-
laöen , innerhalb z Mvnathen , spätestens am lyleir
Februar igos , enkwcde. persönlich , oder durch die
hiesige Justitz - Commissarien Skürenbmg . Dcrmers,
Weber re. ihre Forderungen und Ansprüche auf dem
Amtgcrichte zu Aurich snzumelden , und deren Nich¬
tigkeit nachmw - isen , unter der Warnlmg » daß jeder
Rusblkibki .de damit präcludirt , und ihm so wot gegen
den Provvcanten , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , rin ewiges Still¬
schweigen aufrrlegt werden solle.

Sign . Aurich im SMrgmchte, de » 7. Nov. 1807.
Telkinz.

Offener Arrest»
r . Nachdem über des sich mehrere Jahre lang

di Leer» in dem Hause des Post Lommiffairs Wa-
gen er anfgrhalten habende» , vhnlänqst sich aber mit
Hinterlassung »0» Schulden emftrnet habenden Jacob
gr -ebenstem Vermögen der Concurs erkannt werden
müssen ; so wird allen und jeden , welche von dem Ge¬
meinschuldner an Gclde oder Effeccrn unter sich ha¬
ben » «agedcntrt , demselben nichts davo r zu verabfol¬
gen , vielmehr davon hieselbst anzuze. gen , und mit
Dorbchait ihrer Rechte zu dcponiren , unter der War¬
um » , daß sonsiige Bezahiung für nicht geschehen er¬
achtet werden , und Verschwugungdt» Verlust etwai¬
gen Vorzuges nach sick z-etzen wird

Signatum Leer im A Nkgerichke , den Z . November
1807c Oldenhove.

2 . Da auch der offene Arrest wegen des Nach¬
taffes des weyl . PresjqcrS Hermannur Nicolai zu
Ihpperstlm .»ikaiuli tvvrA« ; jo wird alle« and Mn.

HIH
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welcheetwas an Gelds, Sachen , Wckes MM s
schäften vondemwcyl . Gemcinj«) gbnerhj„^ g '
haben , hierdurch sugedeutet , nichts »gM M
Curakor desselben minderjähiiger Linder , Ha,Mg«
P -ter Aisten zu Loppersum» oder die Witwe Al«L kken düstldjr verabjo-gkn zu lasten , si^ eri, ü«
Gerichte davon sördersamst Anzcizr zu mach« , W
d«r Warnung : daß , wen« dennoch ekivarmkijM
Personen be>«h!r ober aukgeantworktt würde , W
für nicht geschehen geachtet und anderweit bkyzM,
werden Me ; wenn aber der Inhaber solcher E«
oder Sachen , dieselben verschweigen uns MW»
sollte , er roch außerdem alles seines daran HOM
Unterpfand- oder andern Rechts für verltM«W
werden wird.

Signatum Emden im Amtgcrichte , brn rS . Lc,
tober 1807 . Dttmers.

G « che » , f » , « verkaufe »,
lk. Vermöge des auf dem hiesige » M

Hause affizutr « SubhaAatisns . Pmmt«, »,!<
eye« di« Bebisgusg «« b«r Lapattiias m» iS»
stchtiguagS . Plan «löst P - vtvc Se , ei« Gulls»
«V» Kaufbrief vom zo . » ugufi 1791 , Wir !»
Heueebnef vom Ale« März 1807 , aröß ;i°«
Sprzifierti »» vrkschrrseuer Güter a - iG-W
brpgrsügrt w » rdt « stab , weiche Stücke de,«
Av - « iru «r Scheit «» «wch »äher »isgkW »°i
«bschrt tttch ehülreu « erben können , soll kt
zur Friesrich Christes» Schröder tz» »e«r. >A«ßi
ge- örrnS « Wvhehaa » nebst AMdörsnM , i»
h er an der Pfefferstr ß ; RmcNre. Zj k»'
!tg - k-, UN » kvl . ZZ Vol . IZ . HrpviheM iuchs
Fleck^ aa Leer » egl -trirt , von vereidetes Af-st-
re« asf 9800 si . E«r»r . grwü biz^t , r>iiW»
au - S Rchir . Cour , t p r .e« Lobte« SW»
kud bk » . «9 zs vvb zl i» der erst; « Mt
auf Sem hiesiget iurhrrischrv KirKbrfr, md nii
den is>h« Hau « örfisdUK «« auf 176st. er Du
Cour , angesch ager «» Eurer » iu dreyr » km
« lncnr

Freytag de« 9kr« VckoSer,
Freytsg de« utrs Dccembe», Ksre ist^ «,
8 « Ytag den rs Februar r8os , WchiM

t -gSaUbr , . » -
auf Sr» hiesige» « -tLause Sffertli » sistL» ».
be«, und im ' rtzten L ' v- in « Sem MeWlttt «»«»,
ohne «« f sä ' er «i : komwende K - bot» « kMz»
acktrn , mit Bsrhehalt örr geeichllich«« Äk-d
« issu- g zugescht- e«. « erbe « , « trb » lb »km
befitzM - r »ab a«nrh « stch zu ,
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! Mbe Kauflustige aufgrftrdttt « erbe«, sich in
I W a-grsttzrr » TerMtue » zu mrld-u und ihre

Ariotra -jugrdr«.
Si-satum Leer i« « mtgerichte, bea 27sie«

Iüv 1807. Vldenhövr.
M ? mKFe krs , hey brA A» rgerrcht«

» stmich tff-zirrra p-renti ludkaststiom« mrt
« ttkaiifj » Btdi.-KAkgrL , dir such HK- demAuc-
tios - . SvAAiff^ Rmtrr hieseldst « !nzu ;chrK
miL aöschr'stUH zu habe» sisd. Mm folgende,
»srLsacarS ' M -ß

'r der Shelrrue Revlf Cordes
dj MS und Aatjt HiurichS auf dem Groß«» »
fchn gch

'-rige/ dsseldst brlkgrne Grundstücke,
eiimlich:

dir westliche Hälfte de - Hanfes mit einer
k?eu erh««rrrn Schenue unter demftlkea
Dache, und der südlich«» Hälfte d«< Gsr«
ttuS , « ovo » die Mich « Hälfte der Hau¬
st» mit der Stelle -iser Scheune u»d »er

> nördlichen Hälfte des OartesS , des » eyl.
Jvhana Corde« de Wall Wittwe uud Kstz»

j ve gehö -rt , eidlich taxier für dir rrstere
i Hälft«, «ach «bzug der Lasten auf 730 fl.

in Golde,
! z) ei« von de« Her -ri Willems Brson her«
j rührendes Hans mit Oarrrs , wovon ft»
j nr» durch die GsWtivfchuldserio suuo
^ MoZ neu «rh-net wordea, tsxirt uuter

. - . Gide sssde « suf S4Z2 fl. tu Golde,
d drrsrn LttMnrn , «Lmltch am sz . Oktober
«ns 24-. .November auf de« « mtgericht, zu Au-
»ich, »« 23 - Deer^ rr Nachmittags 2 Uhr «der
is dm erßrn Cv« p «gnie » Hanse auf de« Grv«
fta - Fchuöffentlich seil geboten , und de« Meist,
birteorr» ,

'
indem auf dir nachher etma einkvm»

Ivtade Gkdothe weiter nicht reflretirt wird , bloß»itLordrhalt bxr Amtgenchtlichen Approbation,
jilgeschlegea « erden

Eig». Lurich im Amtgerichte , dev y. Skpt.
1807. Lelring.

3 Vrnnögr de» , Key dem Amtgerichtr zu
Ällkich cffizirtrn Patent ! fnbdaststlovismitBer-b»fs ' Brbinzuugr» , dir auch bey dem Ancti-
»»» «Eommißair Reuter hieseldst rinzusthe « und
schriftlich zu haben find , soll de» AachanaSMsse« Sartorius auf be« Rurich , Vibeudvrf«
str >Fehn Hau« mit Sartea nutz Land, daselbst,
justmmkn pl. « i«. 2 Tomren Rocke« Einsaat
»roß , eidlich gewürdigt, nach Abzug brr La,
fiel , auf rrrs Gulden t« Golde , am -0. Veto»»er «ad 17. Nvvrmter . Bormittag» auf de«

« mtArrichte zu Anrich , ei« S. Isnuar Hast«der, Nachmittag» r Uhr, in he« steu Comp«,
gsir - Hs .uft auf de« G ?vHr« » Frhu , Rurich,vldendarffer . Parochir , de« Kird - tch ZlaaM»grbörig , LKrntlich ftilgedvt.n , und de« Meist«bikterrdru , indem auf die o- chher etwa ei kom¬me» de Geöstr « riter uWt reflectirt wird , blsRmit Vorbehalt «mt- erichttöcher Approbation,jugrfch'.agr» Wkibrs,

Zugleich « erdrn aste , au« dem Hypothe»
tzuenduchknicht eonftiktube Real , Präteudevteu,
desosderS aber die » zu eiuer, den Ertrag der
Nutzung schmälersdr « Dftnstbarkrit Berechtigt«,aufßchvrserr, ihre etwaige Grrechtsame , ft»i-teirenS am z . Isnuar igsz , des Bsrmi tag»,auf dem Amigertchbe zu Aurich «»lumeld««,drigev« st» auf erfolztrv Zuschlag damit gegende» neue« Besitzer , und iu so « eit sie da-G ' rmdsiück betreffe» , nicht » eiter gehret « er»de» sollen.

Signatum Aurich i» AmtAerickte , drn 17.G - ptrmbkr 1807 . Leiting.
4. Ls ist der Kaufmann Colrmav«,gn» Ltaostatariu» d »K Mastrmräster« Fr . E»

Schulze , freywMg »»«schlöffe«, b»S seine»Mandanten zugehörige Wohnhaus an der großenStraß « in Comp. 3. Nrs . äz - , f» auf zooa fl.Hot. Courant gr» ürdiget , durch das Bergan«tungs - Departement t» dreve» Termine« von
«4 zu 14 Tage» , als am zpste« Vctvb« » rztenu» d S7sten November «uSprästntirea und .ver¬
kauf« zu llaffrv.

Condition»» sind bey be« VergantuugS«Retuario Lsefisz «tnznsehen «nb gegen die Ge¬
bühren i« Abschrift zu haben.

Such sollen in benanntes Termine« auf
Ansuchen des Imirsfabdicanteu R . Borkhoff fol¬
gende ihm zugehörige Sitzstsöe« iu der große»Kirche , als:

die 4te Stelle in der löte« Sank,
die ztr Stelle iu der 17t« Tank , u»b
eine Sitzstellt in der izten Bank,

gleichfalls verksust « erden , unb sind bir besä
falsigr Conditiones bey de» BrrgautuvgS - A«,tuario tzorfiog eiazusthr».

Embra , »en 21. Oktober 1807.
z . Zufolge in Sachen de- PredigersWilbs , ^ua Lurrtar der Tochter des « tylanb

KanfmanuS S H» Bödecker , eoutr » den Frie¬drich U. Warsekt , Bekl. . ertheilten äecretiäi-
Lrachoni , sok daS be- F. L» Wsrnrke Kind«



zugrtzLrkgrDoh »h>«< a « de« Birrksst i« Somp.
rz . Mo . 70., s» »on LaMsrea auf izo fl . holl.
LssrauL grwürdkgrt, durch das Brrzavtarrz - ,
Drpa teU-eut i» «dgrkärztes Termisra vor, 14
zu 14 Trgrs , als «« grste» Oitrbrr iztrs « «b
sfstru Novembervu«präse «»krrt, u«d üilvs » p-
xrobLtivOtz )«sicü züzefchl ^ gr« N-t » drs.

Conditrsnea BE T?x ^trs^- ' Pr ^Locc? sird
bry de« Hirse dst »fstft . rm G»bhastLtio ? r » Ps«
teste , « kr auch dep dem VirgantunxS Astnsrio
k« ff«g «isz» fthru »«- grzen dir Gr- öhreu Ln
Adfcht -st zu Hede «.

L« d-« . de :- si . Oktober 1307.
6. lnSsritiLm des BrrgastrmgF - De«

partemrrtts , soll zur BchrisLiMUß L«S Philip«
pur Kolhsf , - ss dmch S6« Wrrga«rn»gs »De«
p«rtr» evt vsu dr« D. Ksihsf «7 des Böttcher,
« eistrr Iss Brsuger veMnfke Wohnhaus »chst
Bude «» örr Llivrusiraßr in Evwp. 19. Ms»
Si . » , fs von Taxatoren «uf rsoo fl . H08 . Eorr«
ra . t g ^WÜvdkZet . i« dreyes r «rm« »s vo» 14
zu 14 Tge » , - is am zr . LModrr, rzte » «ad
S7Ür? RovADer ausprichmtlret, UÄdirüv -, sp-
prohrträoe virLrufk wrtirs.

C»«d ttt-8»*? nebst L vrt 'pss « U-rrtoerll,
fisd des r«« hiekeLst auf de« Nachhause aW«
girtr« Suichastatio»« > Patrutt , « ie such tep
d«v A .' tkantsuK« ' Aciurlko Lvtstng « rzuschen,
usd geg« dir VtdLhre» w W ^hefft j« habW.

Emde», dv, sr . Oüvöer 1807.
7 Zufolge i« Bachur - es .tzeuftussoS

N 'a«e Bsv » ««s esst « -»« , G. P.
Bödkchrr enhrilte« ä««r»tl ärsdrscL -̂ rü . s-L He¬
de« Kauf« «»» G . Bödrcke» zogrhtrige 2»
sehnlich/: Wshuh ?us «m d -W arte« WsM < i«
Ss »P . 7. M . 64. , so s« - Laxatore» auf 6500
Guide» hell . Eoumot gevü ^ izet , i» sbgekü .z«
te -r L«e« iur» , os« 14 zu 14 L«? ru , als -«
zisieu Octsbrr , rgtnr v" d saften Nsvamder,
durd d«S G^ autsng » DkUSstWseor suspra«
fertiget , «md islrs sxxrvdstiove ^ uZieri vrr»
dusfr rv-rbep.

Cnnditiovr« nebst Taxation- Krotreoll stsd
8ey d»W hirsechft auf - r -r, Rarhhavse affizirtr»
SuihafturwAs Pst ^nte . wie -mch dem BekASW
tu»ZS,Mtuaris Ls -fing ki-rzvfthk» und Argen
dir Gebühr?» i » « Ssch« sr zu h . des»

Emdes , des Lo- Onodr/1 ^07.
8. Achvizr i» S -:̂chrs d e UsusManuS

Ufess BsuLSk « , covtr » drs Gl » »V M «n««r
M . Z Schoo« rrthriltr « «iecreü äkstrsetorü,

^ ssltL

l» , »as rem « meoerdreuver M. Z . Sch?-,« ,«.ßthörixe Wohr-haur e« Apftl« « r<r w C^ x.iz . Nro . 60. , so von Tsxrtrrw . uf ; e;oßHr8. Eourasr grwürdkgek , durch , des AriWtungs ' Ds 'pmten/rt kn « i s ^ ürM - Tr ?Li «,rv « 14 M . 14 am zs . OcMe^ukd 27 . NrsrWt/r asS- räft> rirr: vvs Ll
^robsüwNk jk! ki: «: ii vekkeust mMr ? .

Lyrdittssr « rrhst T-xstiv !'.« Prot»/y Hk« «Lf dem Rsthhsiisr hir kl^ st M !«G«hhLststik-»s » P »re«ts , wk axch h,y b,A
VrrgerrnsgS « Ackua'üio Lsefisq ri,-zsfth !i, N-
grkrrr dir GEhres i« Mschkift zu H0,r. .Emden, der- 20 . Oetodrr 1807 . -

9 . Xä inKsntk-lN drs MhkMciWz.E. V. MÄ , proprio «ud curudorio riiwiseAS «rt« en« KmLrr , srS d»ö dr« ZW W-dren^K Psst zugehörigr WohfthAis tw ZWkkS,
hsf« in Evmp» so . Nr . 86. . s» vor TrMM
auf 400 fl . holl . Crurast gewLrdix « , Such tu
Nrrga«tur»gr » DspürtSWevt rri -ttM Lrmk
««» , von 14 ;» 14 La- e« , »!t an, zr. v»>
tr « , iZ . rrp» s7 . NovrMder «»kpräüuLr« «t
sslvL suä 'rü ve teusl

C^stirioses urrst Laxa 'isds P/om»ß fid
dry de«« hi-̂ rchst avf t «B R »!bh«»ft HD»
G »dhsstM»uS » Prtrntr , wir euch iiy i«
Vrrgsr ^ -rog - ' Drmario Herflutz
Args» bi» Gchührtt» i« Abscktkst zu HM. ^Smd« , de» , 0. Ortodre ^ <-7.

'

10 . Drr ZiMWMKrißrkJLrgrvZ. HMi
LK frey«»iLLg ee^ chloffett , das »cs ihA ss-
riALs Zshrr grv^ «eir k .-ösurtr Hsuk is ski'
werfim » , <mr ry . Aovemde-r Lrs AH«irtA
t» der DKSW - ey HMl 'sst zu MD ».
Dies HchÄs lieg! vor- der kistr Leikk u>« lE !-
bar Ls» Wefe . und Hst daher für Hrsrür ck>
Urt . - esssbrss für Hich« dkM im GWW
»ütziich ist , rivr ßüsftis« L «z«.

rr . Es wkch hiedLkch M ND >'ätid
ksnnt gemsLr . d . ß dtk Söf dtr ro
« ArdüsdiAt. « . .r ? » «f von Wcv« tt»« re . m
brr ReMEE ' ft der « ael. Aras Seh «« '
Ok « - M ?nz - Rächt» » . E -lomö,
ßetr»t?»rr bi» zD D-
ausgektzt sry , wozu sich skfo fijthabttmfiM
Wollen.

« ur . ch , des rr . NsvtAbtr 1807»

«. «,,u z°i.»i,
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«M W k«rtdzrrt über den Hillekft « Hem, i«
Mf -Ä ' Kirchspiel in Zt - rrland belege« , da»
s»StH««s^ ^ r grn»rmt , bestehend w 57 Mar,
w- MU-rr nebstWvhshsuS, Scheune uadB - ck«
b« s . s«ch Ki - che » . «stz LägerßeLes , in dem
MhsstLtir »s - LeEias am 7. Lr - rmber , Mit-
»gs t2L ^ , errf örm K-tthtzauft i» Dvrr , der
WLLMsgs . O - rsrmg gemaI , s ;rk ^ j .m.

Es bünrt tziedrp zLzki-Ä zur Rechsicht,
^ß diesrk «-»»gor,vkvmKi»MW M«y i8o » in
VksltzMtz G ^ kknch Kr5ew« k8 « chi.-e« tu LU,
«üi nur« Kkkm Kleyborr , beßeht , und eiue
Dg« ehmk und vorcheUhsftr L^gr bst , indem
,i eis » Nitrierst r»tzr v ŝa der St »dt Zrser ent»
first , und aa rise« H«upGsKäKtr»ngö-Lsm.l,
»ichis MmMsstz »er Frvchtr sehr bequem liegt.

lz . AÄMLZ Mxlch« » S - rtorsu» ist vor»
h»i« s , sei« Ls Wehrdorf beleZemS Heus usd
kasd , Wvi-ry asch mch Wo rast beßublich , übe!»
M Z Dirmrih rnrUathes groß, den,8hm
R»vt«Lir , MittegS in I . G . Ko- WrthShau,
st LffMich rrrkLvfkv zu lr- da. Louditio« »
sstböes mit « lAzssthrv.

Asrich , des 5. Nevemdrr 1807. Rente».
14 Zotzrrm Zsusse« , vor de« Auricher«

dstttthvre wrhrch -ft , sä « « tlich covswidrrtr
Sä'? -' / al- Shrzskt , Lisch» , Stühle , Bet«
ik» , Imuen , Kiste« , Kaste« u»d mrhrur»
H»u-ze : eth , soLan « r Pfe <dr, l W»gr» , Ger»
ße , Heb ?» u«d He« , ssSr» - « vier - «» de«
sp N ?v«;«der , Mitt -g» , - Gchrüdes« Helder,
iffertttch verkauft Werke«.

Ij . Nrsr-lgr ersr» dry« - iesi- e« Stadt»
-«richte affgirtm SMastetioaL » Pareutö mit
mehä - gur L«xe und Sosditio«»« , die auch
ley ie» zeitigr» ArSttidnL, Srsetoren Wer-cke»
UH «sd Httlsr-arn risZzsehe « » erde » kösses,
»Ad gegen Erlrgusg de;; GrbLhrrn i« Ldfchrift
i« K»l-en find , fvS »sf Aiisachr« Lee Kredits»
reu bZs de« hiesiges BchstzMeri rZMrus Zs»
svhs zsstchead « , « r> der Uffmstraße i« Wester»
Kost Istev Rost Ab bis . Z ^ z dtiegesr, di>« den
kmtztes T^ rtores mrf ^ Loo fi. OM «fischia
Gslde givärdtztr Dru» Wir Gsrtw . Brnude,
iü kivtK ans den rsre» Jsrmer » r>m ^vt»ri «»,
gchtzreu sicit »tioLS » TbMln , des NsHmrttMr
«m sMr , im hkefigMW iche«se öffrntljch feil»
g^ ochr« , n -. d dem MrrKbirrhrudr« , mit Bor»
mH« t MchtiichkxGs^ hwigavg n« d brr Rechtet» in« Feld geruckte« RUiteir . rusd deoe»
such t« «chtesde« Personen , KuZkschlsge»

» erde«. '
Zugkeich » erbe« ench «x« etweigr usbe-

7enutr , «us dem Hppetheqsen-Bnch « nicht V
hrZesde Mel « Prätruderrtkv, «amentUch Ser»
vitstt , Berechtigte , hiedurch aufgefordrrt, sich
in ' gstrav in dem de « »! beten Licirarisnt Termin
zu Kuidrv , wisr «gevf->Lr solche « it ihre« La«
sprächen «nf bjmeldrte« Immobile «sch erfolg«
tsm Zuschlag« g«z«s den xeurn Besitzer , «ob i»
s» WM sslche bk» H«u- cürn »irvTXlS hetrrsie «,
nicht werter werde « gchLrrt werden»

Signeta « Norde» im GtMgrrichtr , dm
spftea Lrtober 1307.

A« re »kr» aUer , Bürg «r« ei- tr «mb R »th.
von Dlsn»

16 . Vermöge eise- he? dem hirfize» Stabt-
geeichte aM- irtr » xatenü tudkrksvom « «tb-
brpMÜzrer Te -cr «kb Cskditisnev , welche «uH
dry tru zritigea «sststiblls , LeÄrtorss Weoche-
b«ch und Hett«raan , riogrsetzcn nerbra tvruLtrr
« nd sür bi, Gebühre« kt>,chktftlich rn h»b«« ßlch,
soste« foizrudr , z«m NechUH be» vor einiger
Zeit verßorStve« hiesige» Bürger» und 8i- «rn«
dieicher» Ja «« Brrsh »rd Gsancht « Hohörige
Lnunobllte« , «l< :
L) eia Hau» « tt GLrtmgnmbe , welche» nahe

»« yieftge« Stihl i« Wefiertlust 3re« Rott
Ai , No. HZ7 . Selrseq , »ad auf d«o vstftzp
i« Gölte taxiret ist;

s ) rmr Erdacht a«f P »ppr Buttjrr » Hküse , z»
§ rttzir . 9 sidr. Tv «r «pt , der s«f400 fl . ostfri»
Lvurss : son dm be «ikigirk Lax»rortn gt« Le-
drget werden;

Z) »wes i-z hiesiger lutherische» Kirche , erst»,
ru Ser Kreutzkrrch« und evf de« Ltrrerhode»
He - Lbliche, und r«h>. auf 50 und 3z fi» vsifr.
tu Gölte tr^irte Kirchensitze,

cnf Ansuchen der Lrtzen , rheiiungshalher is ei«
»em auf den iS . Januar an» ! Atari präfigirte«
rici atienS . Termine, de» Mchmittag » s ühe
im hiefigru Weiuhause öffentlich feil geboten u»D
dsA MiistSietrsdm , jedoch mit Vorbehalt ge¬
richtlicher ApproL -rios rmd der Rechte der in»
Feld gerückte« Milttair « uvb den»« gleich z»
achtku-eu Persoven, r«g»schlage» « erde« .

Etweige »»bekannte , aus be« Hvpothes
^»enbnche «icht coostireude Rra ! , Pritrsoeut «»,
»aMrntltch Servitut » - Kerechttzte, « üffe« sich
spätestes » j» dem - »gezeigt«« ricit - ttv«» ' L «»-
« ive « « ldrs ; wlbrigrnfall« ftchigr « rt thrm
AasxrLchm aas - «meldete Immobil ^ »ach «»-
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folgt«« Züschl-g« grgetzdke neuen D -sitzrr, und
l» so weit solche die Grundstücke betreffe», nicht
» etttk gehöret « erde«.

Liguatum tloräse is 6urir>, am S. Novrm»
' »«» 1807.

A« tsv«r» alchr , Bürgr ^ rister und Rckh.
VS» Glas.

17^ Vrrwöze dos b«y hiesige« Sta ^ e»
richte uffizirre« Sudtzaßarrons . Patents »et st
- rygrsügte» , such öry den zritigrs Aedrlibuö,
Senatsrl « Wenckedsch und HM «,»«» «iarvst,
hrntzrn , und für die Gebühre« «bschrlMich zu
habende » L »? e «vd Lssditionen , so« dar von
Jacob Tlaffes hrrrührrndr , «qjcht dr« SÄu«
stermcksirr Zavs- RrewertSHaeft zustrhrnör, a«
dtr Ustevstrrßr i« Südes - Ksuf - 7t«» UM lud
Nro. S7zß be!»grne Hrus e.-rw -muexis , wel»
ch,S von den eidlichen Taxatoren auf 925 fl . ostf.
i« Golde toxi et worden , i» einem auf de» 18.
Aanuariksu »i futrtri des NachAittrgs um z» ey
Uhr i« hiesigen Weinhacks« präfigirteu Lrc t«»
tisnS > Termin öffentlich feil gebekm , und de«
MeiMrtendeu , rsit Nvrbehilt Kerichilicher Lp»
- robstion und der Recht « brr ivs Feld gerück»
ten MMair - vub denen gleich geachtete » Per»
soaen , der Zuschlag ertheiiet werden.

Erwaige usbekanntL , aus dem Hypothr»
quell . Buche »icht erhellende Real » Prä enden»
ten , namentlich Servituts , Brrrchtigte NZflsea
fich längstens in ße» augrzergt«« Likitatrok-s,
Termin « ekdrn , widrigenfalls selbig« mit ihre«
Vosprüchen auf temrldrtes Hrus cum avuexis
«ach erfolgtem Zuschläge gegen den rema Be»
fitzer , und in ft weit solche d«S Grundstück de»
treffen , » icht weiter » erben gehöret « erden.
- Lixnatum öloräae jo Luria , am 29 . Vttsber

1807.
Lmtsverwalter , Bürgermeister u«d Rath.

von Glan.
18 . Nach Anleitung dr« dry diesige«

Stadtgerichte affigirtea psteuti LubdLÄatrouis
vebst Dxe und Eonditiones , welch« auch bey
besro Aedilidus , Senatoren Weockebach und
Heil« ««» rrnzufthe« und gegen Brzahlnvg der
Gebühre» is Abschrift z« habe « si«d , soll das
dt« KchWiedemeister Zuiif Henge« zugehörig «,
an der Westrrstrsße im Rordrr -Kkufr stra Rott
fyb M . zi8 belegen « , auf r- rz fl. Vstftiesisch
in Golde eidlich gewürdigteHaus cum anoexis,
worin die Schmiede « Profession avjetzt roch de»
triebe» wird , in ejaem «uf de« rlltea Zunuaeii

»svlFutun v äfizk te» ?irit »ti,p«-E^ ,stz q, . .
«MagK LUH- m de« hiesige. Weir-ha^ rSM
lich fril8kosthr», . uud dr« M - sttiechk bk/ «!t
B .rdch lt gericht ?. Äpprrbtrv ^ «ps v», M,
der i. e Fe !d geüückte» Ml .t,i ?° und
geachMk » Perftar » , der Zuschlag
werde »!. . ^

EtWkizr unbckevvte , s«z dr« Hyx^ t,
guen ' Bache picht h«kv )rg -hk-rdr KrÄ - PM»,
di.vt n , namevtlich Sr ?vkirte -Be» chtigrr . «z,,
s«n sich lä»Kfi««s i» d^m aserzriz»e« ric !t«ch»t,
Lrrwi » melden , widrigrnftA- sklbixr mir ihm
Ansprüchenauf drmeidete « Hau - cum , 8^ ,
«tch erfolztem Zuschläge gesen^drü mir«- rch
tzer . LNd ia so wnt solch« das MusdM de,
treffe « , nicht wri :«r « rrle » grsöket »«rh«,.

Li^rstu « ölorüss io Luri», as, L-. HM
1807.

AmtSverwaltrr, Bürgrr « kist «r uch

19. Nach Anleitung d,K b«y dm htßßn
Stadtgerichte offigirtrn pakenri subdErtiM,.
nebst drygefügke » L-xe und tzoEsrm,ti«
auch bey de « zeitigen ssöilibu « einjusch«- und
für dir Gebühre« abschriftlich zu hibes D,
soll das dem Arbeiter Dikck Z °- nff-n z» st«h!«ch
am Burggrabeu bekrgene, auf ztz fl. «ßft. j,
Golde taxirte Hans cum suvexir, lüb No. ft;,
in d- m auf den is . Zsnnar »nni sMn piiß,
girtea LieitstisnS. Termine , des Nachmlkz»
pm r Uhr im hiesig » Weirhause LffeMch M
Berkaof autpräsrutiret und dem MeMkwN« '
falva »pxrybstioOe zuäicu der Z>isch !«g Mhlb
lkt werden.

Dir etwaige unbelsnute , «ns bi« W-
theqneudsche nicht conffireabr wr«l >Prä !r«t!»>
ten , namentlich Servitnts - Brrechtizt« , «is,
ft» fich spätestens in de« oben «mgiz -iztni iik!«
tationS ' Termine melde« ; widrigeaMsMr
mit ihren Ansprüchen auf br« tl>tl«i Grund¬
stück nach erfolztrm Zuschläge geges den mu»
Besitzer , und in ft weit solche b-t Z-rrM
brtrcffrn , sicht weiter « erden gehört « rrd >>.

UebrigKss bleiben die Rrchte ttriuS Wd
sserücktra Militair . «nd ihaeu gleich gteM"
Personen ausdrücklich Vorbehalte«.

ÄAULbum Norden i« Gtadtgtkichst , i»
29 . Oktober 1807.

«lmtsverwalter , Bürgermeisttt »ab M'
von 8,»«.

-s . Auferhalt« « -»Mich» E»M ^
"



« WM Äsrlea freswiNg rutschftssea , ftlu
Mchaa» uv» ? ! Är - ft « Land , Aster « . rrelt,
«m LvMttßazr b«a 3 - DeremSer , dofeLSK t»

; .c»» L--P« «» H»»st öffentlich verkaufea zu
^

D» der Sch « i «deMristrr BenjaMia DiessS
Mch dev »« eytr« Termin vo» ftiur » öffrar.
Itz ^ geksste» Hänftr « z» Lvsprch, « restirer,
i« Mku s -rft Häuft ' am Zreyragede » 4. De-
mbrr zu Loppersu « i -» tzss I .. N Harm - Hrns«
Mi,um öffrulltch dtrkrvst Nerde« .

D«S Stz iebemrister« Benjsmia Dircks
Mrch »tt» Hsusr «th , als Bette », Wrnduhr,
Mtt chrank , Köpfer , Aiuu «ad sonstige Sa»
ch« , ftkleu a« Donn »rstsgr kra sS . dieses zu
iGkchm , iffevr iH za« Beste « SerWittwe
Mtz nbikg « vi ' ks-^ r Wikses.

ri . rsljlliÜRvusW U -,A -Kr»tus hkor-
iui , ssg Las jUN Rachlkß dra mcyl. Zshaua
Si»iitz»k^ Sjeucke» gehörige , im Weftermrr«
Dazu » Astr kud N --o . 7 . delrgtne Haus ».um

so auf - fl. i» Gold eidlich Kr«
»»chgit » ordrs , i« brrye « auf de ' ? ea De»

uod de» sz . D cr«cher d. I , ,0 ^ 8«
«»fits l ». JasurriSoSpräfigirttn LiciigrionS»

drs RaLLtttag » r Ud' »« Weis«
k»sr hirstlbsi öffruilich friigrr »teo , « ud in dem
hl» Ltrmi» ' , ohne auf «achherige Geoorr
lullt ' za rrfi ^ ttttH , »lo« mit Bv »»rhalt stavt»
iWllchkk « pp ^sdato » , «ad der R -chtr der
M '.«ik uns brv«N gl<ich geachÄt - n Prr ;K«r«,
imUM '.etechrv di r Aaschirg geschehen»

KßuKust '.ge uvd BrfitzfLhigr « erte « de « »
««h ««fzsfsrdrrt , in dieser ! drftMMLe« Lrrm^
»!» z» e. schtlar » , de« Aedilidus ihr Bsth zu
M » , und gebachrrrmcßou Ai! fchl «.K z»

Cosditissr » nxd Ta - Z fivd de« deyA Amt,
l 'O .i Uchldft a ' fizr. tk» Subhaßstivns » P ».
iÄd yzefüM , können auch dry d;a Ardilibus
»sMh«s nud «dschristlich gefordert » erde»,
s -za. Norde« iM « Ä.tgrrichte , der, 10. No«

vcm"-«r rso/ . H - sse.
er. Am rächstra Mittwochen de» istti«

MLher , de« Vormittag - «m eo Uhr , s»i,
Zimk-rrmerSers Albstt Upt » Neves,

ßik zu tz^ pe . co scr bi te Güte - , zur B f ie,
» k»: g Thirurzu « L-rke er Lin orr ^n d^,
I i>, dry jemer Wyhüu^g der NasKie - er»

utmaß , dff« t ich verkaufet » erde«.
»i»M , - rn Lv. Novrmder 1807.

AUirmM , Auamiener.

- g-

Lz . Di « Sh «!«ut « L «- r«a- DlomhoG « >G»
Lotte Za fft» Brükkmovn find fttywtSig vor»
ha»e«s , ihr a»f der Burich » r B »rst«dt de!«»«»
«es Haus und Karten , zum Z«ichk« » tz« goldl«
«ea Eagris , de« 7 De m brr Nach« « tag-
» Uhr i« teftgier Wohnung öffrutlich vrrknnfr«
lasse «.

Aorich, de» rs November r»o7 . Meuter«
S- . Frerich Hurich » zu Weh Hs -r« ist

» i?r«s . s Kühe- emr Qaenrirät Heu , L Gr«
stell. Bettzeug , r Schrsot Kr . ursS Kleii - ng«»
stöckr , unb waS « ihr zum Msrschnv kvmueu
« ird , am nächste « F eyr xe des softes
he» stiue» Haust LssratliG ve k^uft » zu lsssru«;

Au - ich ^ de» ir . No ». 1807 . Reuter.
Au Mvhrd »rf , Mir sr » urer Archspftl - ^

'

sok am Mittwv . e» , de« ssstru dieses , le-
Mrmittags ro vhr , ;

r) de^ H«rs Heyke» Kuhlman« hevsgerLthe
an Bett ' und Leink » Ziü - , Ai- u, Kupfer,-
Blech , S - «r ^ , riue Waudühr , Gchräst «/
Lisch« Süble si igeS Bauholz , r La«
ge», sadaus eis « Kuh, auch ettvas Si brr- :
nebst Früchte und war" « ehr zuWBorschri«
kömmt, öffentlich »erkauft, hi r«»k aber

S) sein Cslouat daselbst , hx^eheod «us « in -«
Hause s >tt L^ nd» , g> -ß r Dirmstkr « svlH
Murheu vorerst auf r »»i I hr, zirm Anlntt
«vf mo M - y 180S , öffentlich verheuert
« erbe » .

Me » ich , »es rs . Rvv . 1807 . R ut -r.
2Z Z -lto gr ha Sache » d» > Iwirvfsbrikan«

?e« Remke Eorkhoff cvvtr » he - Klempuer-
Nakou Ner i» Wrttwr , Hi " dertje Severins , s»lt
das der H . Sevrri « zugehörize Wshshaus a«
- re Jodenstr ßr iv Eomp . sz , R s . roz . , sv
von Tsxatvken auf 950 fl» hvT. ^ ovr et grwär»
diget , durch da Vk .gm t M7- ' Dep « rtem «hr ie»
dreye« Aer ^ ise » , vro ei , zu «i^e « Wonatch
als am « r e^ D » c » b ? 1807 . rzkev I « r ar
und IS . Februar 18 8 aukp ^äftstirer , »ud ksi-
va «p^rcibstiove zu -iieli or t »-uft werde».

Tvi-sttt » n v nebst Lsxatis «- - P otoevk,
fiud trx dem H eft! ft auf rem A idbanse «ffi»
girst » Suohsstativ ch - Pstsnte , wie b«H
hem Mrzanwszs - Lctiraris ^oeskg rivzvfth «!^,
und / kgen dt« Gebühre» in R »fchritt zu habru«-

E "^ aige usbek i nte a« s dem Hypstha.
ffuevduch » -ftcht rouftSrend « Real - HrärenZestm
oder Servi »' s Brrrs tigtro , b - brv fich späte.
sie«- gegeu den letzt »« Le. « «« zu « ewru , » ei!



K4<> SWLÄSMS

Pr sonsten nicht « »Her gehört werde » !Ls»e«.
Emde» , de» ri N »vcmser 1827.

, S. Zufolge i» Seches des K»af« ssns P»
I . M «ßrr « rsn , eontr , de» Kaufmann Mar»
te« Zasffrs SHoou ertheütr» äscreti älürscto-
rn , sokea folgend « dem Krufwam «Schoo» zu,
gehörige Wohshäustr außer dm; altes ururu
rhs « , als:

r ) Eia Wohnhaus in Comp . is . Nro . ryo
>.. mit dem dazu gehöriges Mackhauft , grwür»

digt aus , 000 fl. hrll. Eeurarrt;
r) Ein Wrhshaus daselbst Nro . 191 . , ge»
würdigt -uf 900 fl» H08 . Eeu' snt,

durch bs« BkrssntuvgS ' Departrsrrnt is sSgr»
ILM «« LMsises v »« 8 zu S Lagea , als «m
Lasten und S7strs Nsörmber . ssdssaam qir»
De« « b ^r a»SAräMtirtt , usd i»!v» »xprokrtio-
v » zs -iicii zsgrschlageu « erde».

EsnMioseu ««Hst L »xstiov« » Prstseost,
siad dry de« hirsrüdst auf dem Stathhasse affi»
girtes Gudhastatisss » Patrvtr , w e «sch dry
dem VergsistssAs - Actuario 8s « fi«g riuzusrhea,
vnd grgra die- Kedükrrs i» Abschrift zu habt» .

Emdes , den iy . November 1Z07.
z/ . Auf uachgesschtrs usd erhaltest » ge»

»tchtlichen Lossen « , ist der Ja «» Arendr auS
freye« Wilü « «utschloffen , feis auf der West»
garste belezeaeS Hau- « it 1 Diemath Erbpacht-»
Grund , am rqtr » Decemker ». e . de« Nach»
mittag« - Uhr , i « hiesige« Wriahasse zu«
Verkauf «sspräseatire» , u«d der» Mristditte»,
de» des Zuschlag erthtilr » zu leffr» .

Bey «rttergefchiiedese » Aedilidu » sind die
Losdirioveu riszusrhr» ssd für die Grbühreu
es Abschrift z» hsbes.

Rordrs , den is . November 1807.
Ker - ckeb - ch. Heil« »««.

S8 , Dem Publiko » iid hiermit brksnvt
gemacht - daß das Hau« de« weyl . Wedermei»
sie?« A . Nuis , statt am rztev Nsvrmdrr «nd
Ute » Orcrmier 1807 ssd iztrs Jasser rzss,
am iztr « s » d rfste » November, sodas» am
rite » Deermbrr 1807 av «präse« tiret ssd ver¬
kauft werde » Wird.

Lmds« , des Utes November 1307.
stoefisg , ActsariuS.

Da « zu« Nachlaße de« weyl . Wrbermri»
fker « A. Nuis gehörig » Wohnhans as der Müh»
lesstrafle i» Comp- so. No. Zy. , s» » 0» Taxa»
Lore» auf Ssq Guides hoSäsdisch Eouraut ge«
würdiger, svL in drryrn abgekürzten Lermkues,

das B . ,g" ttuM » . D«partr« k8t eÜ«pZ 2
und sxvrobsvaae ziräicü vrrk ^uft «ttdwCosditio^ t - seist L^ rrronS , Prots.:°SM ^ ,'
dem hirsridfl asf dem Nachhause offigim« «
hLstakisst s PatrAtr , wir auch ory ermVn«»,,tnngS - Bttsariv st, «sin , eioz«ftheu va»
die Grdühce« in A ^ sch - ift zu haörrr.

^ '
Emde » , de« n . N «s«Ldrr 1807.

. diese« , als «W Uittmch,s-,.lr» des MuLrrs Martrs Fr. Di - ck-i i« B»W
befchrieder-r r Kühe , wrzra restireuder Zu,-
pachrszrlvrr , öffeurlich vrrkavst »rrdk «.

As eben diesem Lage soSrr, r«ch w
Hisr . Joestrs d»schried«se Pferde , WM,
Wanduhr usb Schrssk , « it sarge-istim ««,
de».

V erheskLnze «.
1 . De « weyl . Herr » Lirrzlzeü M!

Erben » öS«« doffea Herrd zu H» img «il
Ü8x uvd is Grafrs , »is» mit 8»; Hr »f-» S»«>
US» Gräslasd , «m i - te» Norrmhrrzs M,
i« Hause der Wittwe Torrvis , «rf z Aste
May I8os assasgrsd , öffentlich vtthMolis-
seo , » ovo» die Touditiosr» dry« Hm» B
ptrsbrrg u -rd dem Luisaiesu AreM is Lüst«
etszufthe« stad.

Der Kauf« «»» , Herr Z 'ar« Su!!»W/
wist «s , driAitsrte« Lage auch d«sr!iß ftstk»'
Herr) zu vsttthusr » « it ny ^ Grelea Srll ' üü
Grüslasd , auf Z oder 9 Zehre iffrMch M«
hruren isffe« , « vvvz dir CesMststi ist st«
Eigner usb dem Aotmieser LresU riezch^
Md.

2 . Zs » Hssft ist vorhsbeaS , ^
za Bangstede , von Adam M -rS hmL ?tt-ist
tsvhey pl. «st«.. Zv DitSNtHra Br»> M»» »»
Müde » Laude» , im'

Gauje«, auf 6 Zst" '
sz . NsvkWdrrMittag« L-r S -ur» Lmis WMP>
Hause dffrutlich vertzrmru zu lasst«. ^

Ssrich , de» 5. NevKSder i §s/ . «E'
3 . Aus ertzattrar S-rrStlich« Z« --

fiud dir Dormürrder über dB » ey !.
A. Schmidt« Kinder gchm -r» , da « « W«
bi« Kinder bewogst werLesde Haus , ßst
zwischen de« brydes Syhlr» ,
Jahr « eis StemwE « it S«»«FM

'

tri .be« , srbst damit reMud -atl- Wsh »l^
anjetzt durch den Lchiltzrrsrrijitr E.»r«D »«



-"«Mtbewsh «! , «« Mittwoches de« 25 . No«
Etz «?, Lffrvtttch , bs ^ tz di« hi«sigrStsdr . « uS»

tz-r Au- mi«J « r ' L d ^ Äg gemäß , »er.

MH -« , b-n § . Nsse ^ er 1807.
. x >,r Schußrr Hi «r '

ch Wi -chmesv hie»
M o -̂ B «chU -» rr Düff « ? n A »rick . wsTr«
W, ui '«r Gittm ^rrd orlrar ' . s iz DirAsthr«
A -M . svd 14 « ecker Osst L»-vÄ , so » May
issz rn , e« f S Z hre , s - Ssn ^ adeab den
rißm T' vvMb« «' , des NaK ^ . i : «ag - - « S Mr,
dtzerHestwkrth- S - hr-vvB ^ -r Mammeu Be.
bw 'ii -g iffe tlir ) orchrun -- lass»»' .
, WLES , derr ro . Nsv - r-Orx 1807.
, O »ck -'«»

Gelder , ss » erianZr werden
i . Es wird sogleich grgr « d ' ^ ge Alrrsen

«ütz vBtzvMKkse SiSrrheit »i» E - pitLl » ,n
loooRchlr. Crs ». verlangt . Nährer Nachricht
Mr >tz«r Aurruftr Hsrm r ^fi«S am DUft zu
tz« tzK.

NsttfiLBtione ».
k. Der B »zt « . H. Peter - zu Hinte . « i»

jt!« zu Larrelt stchmdL- Ha «- aus de« H « d
»erlmsm. Dich » H «uS ist vsr 7 Jahre » erst
zioz « s rrdasrt , u » d destehet in r gute « ge»
rtzMges Kamsesu , etaer Kom » « ?üch« einem
Wiskek , rivem KeS« , «rmm Htnterhvuft » ei-
»m Gmz; mitten durch , eise« Brun »«» , «i»
m « ezeildackr , ei»«« - eräamize » Bode »,
»rtzK einem ziemliche« Garte «. Wsr Hirz » Lust
h«t , « M sich bey rbsesanntem meid«» «»d
r» t» hirr«.

Hinte, de» s«. Octsber 1407.
r . Dir Erde » de- weyl. Jkgevkeur . Lieu»

ttsmt- Kittirr , vsken ihre« Platz Bsahnse»
«>s S Jeher Wey izsz «mzutrebm , »«ter de«
Hratzl vrrhrsrr ». Lietzhabrr körme « sich tzieser»
mtz d<v «»«m brrsrlde» i« Nvrtwohr odrr Au,
eich meldk «.

z. Wer vs« Böhmischem Wese i« Sorte «,«>d tz°8 sL«7l. srdia . Kistr» . Gisse Gebrauch « a.
chtekrL» , belich» sich dr- hald x« «ddkrjjirk»
«»Mr . Krirdr. Mütter i» Brsss ».

4. ölroiiSem Le 6rstzs 8 »rm« 8tvi,bs,
mttxrs äe , ve ^ lrwL liinnck Peters Lus , 2«M«äs « okvirLkc , vsZeo ihres dsken Alters»M Lnckes- vLter - srcck - eren , Lautmsr .« 6 er-^ üs Ls«e , r » idrea ^ oÄt » te « unä 6 e«e-

94^
k»I - N -tllä - tarm » ervBildt urä FsrkLMüsi
bestellet Kat ; io wachs ick loicdes kiesurch
LKentücd bskaput , ur>6 ioräere rmZisich «11,öie ^srigen suk , vrlcde mit äer beriaa - ^ a
6retze lisrnrs Ltudde 6ekej7» 5rs » driUMschea
u »6 6Mer sn ärek -ibe sus2ULsk !LL , Oocu-
roevte nrr^ Lr ^ fü : bsLert von «isrMksa NMkerück oöer «vmoLb k'

oröerurAen kades möch¬
ten , Lc äsirhsib bi ^ s urui aüera bezr m'r 2«m ^äen uriö einLuLr -üeo » ur «j rvsr ia ^ erüLL
14 1> A«L ; msssev ich « s ^k ^ bisrit Leier
kriS As ^e Ls 8ssmi,8kteo ßsricdtück r»
s^ irev ^emü 5i!^et ie^ n öürke.

I.eer , «teo ^>7. Octvder 1x07.
Lernt «is Leer.

L . SS licßkk suf H«kte 8 - astes vo^ährtz,
zrr «kh - Lasten h -rtjäh -iZes besten Mst«st« »
isÄdscher U . ckerr , von p >. W. 117 » . rzg
eufgefsl »r t ^»etch « zu sehr HUtgem Pr ^ n ks»<
Kt» tzkkrsft

Lirdha - er gÄirde« sich dl; srrrrgM zu El
den hsp M Gk ?rrrsderK.

6 . N -?chh«» ki« gr» Wr O -rqieß M«««
«r « zv Fetzder» «rfm , irr Ser Hrerl chkeit Knipe
heust » , dem Krüs « Zshrms « u ?ov Gertzes z»
Brrr «W«rfen eis Crpits ! zu roso Nttzl?. GM-
welches für des erst«» auf des M «e» e Z >nK»»
zu Marx Platze ivLablllirt stehet , crdirr , ««»»
« ehr » ad«, eine» Arrest auf L-res Lapitai «uS,
grhrachr hat ; so wird dsS PiMicu « tzreE ge»
» arsrt , sich mit de» J -rhcm« Nstos Gerdt-
über dsS arrrsiirtr Tapital i» krise Trsfloees,
Berpfä »d«u- e« , ZehluKg«» odrr antzere trr»
glrichr « Geschäfte eiuzülrss «» , uvtrr der Wer.
« arsüug , daß selche für nichtig rrklürrt werdr»
soTes.

Friebebvrg i« Amtgerichtr , de« 17 OrtsLer
1807 . Sch *« derma ».

7 . U« wünscht ei« Gelehrter ssf dem La«,
de , ia einer sugemh » « » Gegend tziestr Brs.
»iaz , eine Bnv -u - TrzirhurrZS . usd UrrterrichtS«
Anstalt z« errichte » , «rch darr » vor der Havd
erst ri » xe «r Ssh », honvetter Ktem , so« zehn
di- fuvfzeh » Jahre « «ufzuirehmra , « elche zsm
Kevfmasn » - otzer Mem «»der» dürgeMchr«
Stavd « bestimmt stad. Er wist ihnen M « so!»
eh« Bildusg de- Geiste- urrd Herze «- gr - rs,
welchr ihr küsftigrr GtL »d und ihreBerhLlt ^W
»rfondern . Nussex einer sorgfältige « Erzieh »sg,
» 18 «r iho« r iv alle» WiEmschattrs und Spra»
che« . Welche de« süttdet « Mks » Hchtfth-

( « 0» 4Ü , Xxxxxx. > les



1« » dtrfea , Ueterrichk«rtheik« , «udfolcheouch
in der Musik, höher« Nrithmetikrc. , durch «».

re dazu qualistcirteSud stete , ertheile » laffs» .
Dt « Bedi»gu»g««> unter de»«» derselde die

Pr «fio»»tre irr K »st , Erzieh«»- und Unterricht
«uaehme » will, stlleu so billig wt, möglich stya.
De » Elter« , welch« ihre Söhne ia diese Bik»
»ungsaustalt zu schicke« geurigt sty» mögtea,
girbt der Cammer- Rath Frrrfr ia Aurich nähe»
re Uu»kuust.

5. Kur Heb »«- der die- jähri- ev Natur «,
Neu »es » mt» Berum , « erde« folgest» Der,
« ia« » »- «setzt , «l- r

de» iS. Nvvemderfür Ostermarsch , Rordoge.
rd «««er uad Neffe;

o IS » « Neffe , Westerrott, Harke.
tief , SiedelShör« , Ost.
dorst , Wrstdorf, Deich»
u»d Sphlrott Wrd Grode;

» gs . » Heg « , Wichte , Blaudorf,
Klrtnheide, Bermubuhr ; u»

o LI» » Arle, Ostarle, Mer stede,
Schleen, Hall« , Wester»
ende und Erosheibe»

EH habe» sich dir L-ntridueuteuzu dem Su¬
de in res Vogte« KrullS H« sr zu Berum . a«
besagte» Lage» mi : gueem Kor« , oöer mir be<
Bezahl«»« nach d u Mark »reisen eistufi-udeu,
»der zu gewä- kigen , dag bl, Mstaetea gUlch
»achh»r gerichtlich belanget « . - des ; wodry rsr
Na ^>ri/ -t dies »» . d« ß «ach ? eu beftr m -rn He»
du^ g« ! L » ge k !, - N tur -rliez? metzz angenom»
men d q ^ se ». die R - ste gegen dr^» brsiimMteu
Preis Leyzrt Leben werden.

N . . s«i» , de r . Reu » » »« 13^,7.
K.

y . Eioe» gr derer, Pab -c zrige i 4 di«
mit erg-benR an , d ff ich an, dt» t Le .pzig rr»
Lche 'nadrv Werker

i ) Livi gr rs »«ch NapsleouS de» r . , Kay«
sers der Frapz - ts;

s ) Gesetzbuchde» « < fssreu» de» därgerli»
che , Recht »haub «k;

z) Haudrlsge^ tzlu » ;
die bestimmte Prännnur -rtivn , gege» gedruckt««
Schein de» Nrr ! .-g« <» ««nehme . D «« Lher«
Anzeige dieser Werke find dev » ir zudestm -uer».

Ist . H . Müller «-« Markt.
I». K««y stt öre meu ' kirte Et « en stab,

gleichMrMrete« , geze » « io«« billige » Brei» zu
»ermtethem W» ? die» «. fährt mm» de-

Emde» , de» s . Nebemörr rtov.
S»h. Graepel , Wohnhaft »uf de« alte« » .,urr . D«rKi»ogicherJ. S. d» »tt^
ty Emde», hat ei« « »hl eingerichtet,-
Ansteumeot zu »erkaufe» ; wer daran iußd „.kau« sich de« ihm melde». Brich und« ft,«
co erdete».

i ». Nerschiedeo» de« Treckuez beoetch,
Fuhrleute, « age» «» wieder«« pestpßitzii,,Gäter von weniger «l» 40 Pfund , mü« »!,,,
len Bsrwasd zu travfirortikeu , st «ie «uh sch
oft von Krchvd

'
ea «ns Freaadschast geg«, cht

BrkO»«ren , Briefe , Gelder und kiek, KM
te « itgenvmmes « erden , da doch di, tüM
fahrest « Schuytr , di, reitende PsK « 0» ht
Frachtschiff Gelegenheit genug darbieitu, «r,,
die« sicher und d^ ue« zu trs« st«r!itt». h«
dir » unerlaubte Mitsehmen stlchrr Lschluii!»
lig de» varhasdeaes Gesetzen zu» i »er iß , «li
auch die Socirtat » . E . ffr äuffe - st de -«!»« !»
bet , st findet di« Direclia» sich vereuleß-. sti
P - dltku« auf die vorhanteue Kirigli- mW
orduusgea und dakin brstiwNten Uriftu «ck
merksam zu machen , rmb- zugleich für solch
Csütrrvertstne » « nßlich zu wer »«' , i,)«
vo j- tzr strenge darauf »Mir -t «erb» dH
irgend stmsn zu ertKpprv um ihuiuLtz»»
de z » » Bestr« rng a«z-,z,ig«L.

Äii! - ch d -!v 4^ <: ovkmrer 1807-
D » Vr - d. r T - cki . rtt . S-M

E B. Loutiuz,
iz . bien ssr>W ?vl)' k ovr-wr !« «!e
e st slhier i LoLp.

is ts kirnr . » m sti-tzor «,-l x-rimo Ns/ M) »»
te treäen . Rarle- I t - mstie b/

Lrurteo,,eien Lg. Occode l 80 / .
^scvbos 8o »wsü.

14. D« ich will ««» bi ,
A» kch . .- ß ^ «tae - Bücher , kest .ü . ich : «»»
staad osten ,ulaff . «l* höchst »«» vu -' Mi
r8o6j indeffca unktr ^ ri« t L «biror,» fl ^ -»k
viele mit alter S -d« l^p» st n vs» ;
reu und » och dar »'' . ' beff -Zes ; si kch ich ^ ,
»dff,sH »»S«« e. genö- 'stgr/ i , ^
MLlS , uuh zu« letz er m l« , t« ^
« Mn fi . rtcht -'patestro » k « 2
vemdrr di fs Ichre - Vezeh!»«»
stet haben , i - sie d'M -tz ^
ihr« Schsidiskchtweide . ssI ««!>'"

Emde« , de» - Stk« Oct^
' 827.

z «h. L. »»



lZ. 8 !o junZsr » uvSerkslratkstsr likaoa
, s» »8 j ^krsu , «lsr , - äurck 8 -kul - vntsr-
»c?t , ^«ktüre unä SriskruAA ksbilstet , —
M8kaäs iS , Zuts fokrikcllcks AuMrre Ls
w»cdso , dvWiuiers Äker Peokkungva LU tud-
ke» uvä csDn - 6cf Käkte vskrrautzdmo«,
ewrä ^ lr ück LU einer Steile , «üe Li -ien Pii-
tl^ eikoa erttsx i - kt uuä ikm ein mriiHzez
xmSiowmea Aexväkrt. Li ^ ßeboi-oerOSk/iels,
tuit « r io mekte ^e üZ ŝutllLkeu Jurssux «!is-
ürpiovinr Lur völlizeu iLutrieäenkelr rslier
Vorz ^letrteo ß ^s '-'oeltet ; vur eine VekÄricie-
w>iz äsr limWaüe M «r iku au » Wii .e -ukis-
iisr-xei! VerdLit » lf .- kersua treten. 1'

^ Mmo-
M voll rslhectzbleri Gönnern vvsrösn ZeäsA,
örr iiin nickt ikkou perÜluiick kennt , von fei¬
nemkleine , Wirrer l 'reüe - usä übsrdaupt
soa k inem ^utevketrsgs » in un6 auf«er 6e-
scimlcev , überreuZsn . Auck kenn er, v^son
esverisvgt vir6 , veZen einer , ikm »nLN-
Vött» u "r >len Verwaitunß , Lsutiou bstreilen.

Oekkevtiicks Leküräen unZ kssmte , äis
rsv eise« foickeu 8ut>jects Lskrauck ma-

s clisa kölmen, weräe» nun kiernit gebeten,
! <!iese Anreixe viokt »uLer Ackt Lu iaüeo.

üuck sls blosser Usus - OEciant vÄräe er
lieli sllenfrilr vokl engsZire» .

Ltvüge I^sckkrsgsn beliebe was »v stas
Intslligsor - Lomtoir LU ricktes.

lö . Usterschriebsser verlaaget vo« Stund«
»» tinkv tzußvs , der die Deutsch « und Hvllö «,
tische Sprecht -nt versteht , euch «LthigrnfallSt<« Kirchrndieust brp der Orgel und sonst wahr«
»rhmenkrnn . Dasjenige Subjekt , welches zu
diesem DienstLustHst , und Lttest« seines Wohl«
»erheitrii- beyküngm k«nu, « elte sich entweder
i> Persrv ober durch fravkirtr Briefe»

Neennrrr , de» ry . Octvbrr 1807?«
Dirk Grekdrl , Schulmeister.

!7. ES wird auf Ostern isoz in eivrr an«
Mlichen Waareu « Handlung i -> Leer «kn Iüog-
>mz , welcher bereits hierin geübt uud Zenguist«
sei»»S Wohlverhaltrns brybrisgr» ksv« , ver«
«Mt . R,n « ruhe sich deshalb persönlich oder
io porlof eye» Brief«» an den Mäkler H. « eia.
Pt«. Leer , den r . Nev. 1807»

S« «rer an der « üble».Straße iß eku
wohl eingerichtetes W-hehau-' ist St . Sr.um für pl. mi». zo Stück Pferde,u«d groß» « arten , von May 1808 bis dahinrso, , auf ein Jahr za vrrmiettzk» ; Lirbhabor

1

dazu wsZe » sich in pvrtoftrye» Briest« « MW
bey . dem Mäkler Job . Kr. Ars r.

8«er > de« s . Novemde ' »807.
ly . La ick ela kckövs« Sortiment nrwÄA

Loäerner 8Äuls« - Oefsn , vie auck p^rami-
«len - unä ^ anonsv-Oefsn vaster dskornensa
Krde ; W deürnie rniok im 8tsväs Äre aoo K.
LU einen fekr di 'iigsn Preis LU Zebsu . s^uok
ünä alle Lorten Ofsn - Rvkren , vie sucl»
d«ü^8 feine? Pulver dezr mir LU kadsa:
ick emxfsdi« mied riss Feekrten Publico de-
ttens unä vsrfprecke reelle Leksnälurrg.Lmäen, äen ölovkmberrzo?»

van Amern-
So. Des weyk .Doctsris meäicivae et eki-

rurgiLs « reist oachgelsffra « mebieloisch« , chi¬
rurgische und « ade r gut conbitlorirte Bücher,
solle » a« sl . dirskS drS Morgens um io Uhr,
i» der Wlttse Hamwekschmibt » Behausung »«
Jever öffentlich »erkauft « erben ; wovon das
Berzrichritß dey de» Herr» Buchhjat- m Eckheff
in E « dru , in « mich des Düffrrt , in 8ker ve-
drr Wittwe Nellner , i« Nrrdes bey Buchdruk«
krr Schmidt, u«b in Jever bey de « Herrn Buch¬
händler Treadtrl grsüs zu habrv iß.

si . Dir verwittwetr « ober Nivk , jetzt
verehelichte Berguers z« Friedeburg ist geson¬
nen , ihr daftli ft «0 de« Fahrwege von Aurich
«sch Frisdtbvrg , rwische» Hesel nutz dem letzten
Orte belrgeneS Hau- nebst Garte » uub Kamp,
unter brr H, »d zu verkaufe ».

Liebhaber wollen ssch daher dry ihr je eher
je lieber rirsiade» , um die Bedingung«»! einzu»
sehen»

zriedeburg , am 6, November 1807.
M. Brrgner ».

sr Die Curatore« über den NachluK de»
» tyl. Ooctoris meLielvae v. Emde» , fordern
diejenigen auf , welche »och einige Forderungen
»u gedachte« Nachlaß habe« mögen , solches in¬
nerhalb S Woche« brv ihnen «ozugebe » , so wie
sie diejenigen , welche an de« wryl. van Emde«
schuldig find , ebenfalls austordrrn, innerhalb
b Woche, Zahlung zu leiste»; Widrigenfalls fi«
einen jeden der Rachlässize« auf ihre elg« Ko,
sie» gerichtlich belange « werden.

Emde « , de« rp . Sctober 1807.
I . H. Wetzlar , I . I . Levy. S . I . Salomo «.

sz . Da ich auf Oster» nächstkünftigen Iatz«
r«S i »o8 , zur Betreibung meiner Landwirth«
schast im Kr»«prinjkn » Kvvg , in Süder - ttmar-

sch»



sKr» «sch eisige Knechte Hsbe« m«K , « rlche
sich vvrzligUchrufdar Pfiügrs vrrstrht« ; s»
könne « diejenige , .«selche Lust habe « , tiefen
Dieust «uzutretra , sich hieftlbst zu « reetsyhl
bey mir , odr dry vei : em Bruder RieokauS
KttkgßMasa im Wrsterturer , Polder , von jetzt
sv eik-fisde «, um « ege« t «s vLthigeuJehrlshns
mit « ir ein- zu Wertes.

Vreetsyhl , de« it . Rsvrmter 1807.
H. E . Krieg,e « au «.

24 . Es gericht «.er zum WksgnLgrn . « er»
»«« Freuode» «»» Bekannte» in dieser Provinz
««zuzeigra , d«K ich « ich hkr «ls^Ms- fmana
etstlirt bete . Ich empfehle « ich dkvsrlten « it
«Lea L tev ErLriniee - W » ? rm kestrns , n«d
verspreche de? «iaer rr«»ru Behasöiusg gute
W »«re zu dillig « Kreise zu liefn . .

Zkvrr, te « 4ten Nsvr « her , 507.
A . G . Pesnehnkk -r,

Wshvhast in der Neue« Streßt»
25 . Eise Person von r- Hshren , welche

!s sSrn weltliche « Bereites geölt ist , fsrdt alt
Dirsstwä ?ch « n gl lch ^ rterruko« L sv . Näbrrx
Nachricht girtt sr > Gu^sirrh Schuster in Äv.nch.

sS . D r̂r M '-- si<»S B »sr m L -er , verlsvgt
von Kruste s» eise » gute« RusicnS , welchsr
dir Fertigkeit trfitzet , aus der Bioliue ebligste
Sache » zu spielen.

27 . Di « tlS hiezu unter der Firma : Io»
siph öc Wvlff Nsyer BLklia b . strudele , jetzt
Ster sufgeh «de--r« Kecktät , tat dLis Irrst iz-
EommiWik Stüresdsrz hrfclZK Leu Antrag
irttzrilt , ihre auSstrhrnd« Fotze unMn « k. Lotte-
Hie - Geltem ud sonstiges B ^ - schLste" eipzukas-
firer . Drusä -AmtlichenDe ^rvteL si :>d dir Rech-
«unges hierüber zugeKrkt wer - es , uud wk 'dks
sie hiedurch sugewiese » , be .-r g«de.chten Justiz,
E -rm ^ rsiair S öreosueg insechsld vier Woche«
» ästo A-rtlm g . » l ist :« , ssch dtirv NblaAf
Zrge .r di^ säumigen Lr - er-ter- gerichtlich versah
ren w« ' S«8 w d.
z^ Amich , -> r« vtes Ns " « ,h^ 1807.

Joseph üc Wv st Mryrr Dassiv.
st

" SS. Ick h s>»> » 5- i « ma griu wsZes , dem
ß .'ebrte« Dubl e<? hiedurch H- kzsnr zs «rschen,
ich- ich, , hre «L .-ft «r »er virkia HtsHersiff«, wel¬
che die sitz -xeri I iru-r- stäudr w de. Wr ; lege»,
i>e -n - ch Sirzen Mmker , zröoch mir Auf.
kpfrruug , mit dem ßkLötz ^ l -che » U terr cht rm
Zriche » fstr jedr » Sr » d , als wozu Hirse Art.
chmschrür ia den Utztt« Jahren «rn der KZatgl»

z
' K83IEÄ !?8 stlE!

Prtusfischt« SeadeMi« der KLufte« zs AnIIs,
«tit de» möglichst teste» Bordrlderu versrhi« iß,
sortfahre« « erde.

Eltiru und Nvrgesetztr kdusen yerfichui
sryv - dsß rS mein« psoz « SorZr ist , düW
sicht rii -tL jr ^ es «nfs » ögiiSst ; zue - reiche, 8iz,
weg«« mir ihre Kindtr suvkr -rnukl ssch« .

Ich hsdr terrils , wie gr» Lhsiich mir iis
sem Usterrlcht für das Mieter » delre Jrhs
ßMugea , und btejeeigeu PrsfeffirUstrn , ,?.!<
chr ftnfitu nicht , « lö r« Winter durrn Kthiii
vehkAr » kösnen , mögra sich «»jetzo hierzu m<
st̂ eev.

Haubwerk - leute hrzchlr » wir sogst« g„
« öhuitd , in der für sie v»n 7 tit 8 Uhr Nt
Adentö drsiimmres Stusde , für dra U»rrM
von 16 Stuaden s si . hoS. Dir « „ dmIiii
ebcr wird w . e g-wöhülich der UnteniLt
16 Stunde « Kit Z st . H»Z. trzuhik, euch kir ; »
dirjesige « so es »erlöge » , Uumricht i« ihrn>
eigene» Häusern crsZUe-. .

Emdr « , des S - Nsvesbrr iSr -7>
P . A» Honibsg.

SK . Da ich durch kl » cho -Lvdr -g .' mW
Drerer W »i.' e sämmrirch« Acttva et Ke,ß »s, «,
den Herrs A^rtzon Gäv -thrr Broks akhierü'W
rrages ; so Hst « ich Hikjknize « so mj ? noch M»
dig

'
sind , solches hitwir nur «»zeigen «M,

Wik der Witte , de« mir kommenden GM , st
halt « IS möglich a» ihn rinzusevdrv, nMz«i,
fMS obgrdschtrr Herr Airttzrv GSnthtt dM«
sich g» röthigt sehr» wird , gegen d -x KLMhst-
tea sofort schnrfe zerichriiche Witte! jutteuHm.

Brames , im Nsvrmb r ! 8v7.
Ich . Lntch Kleinsch«id.

Nus obiges mich beztttzr -.de . ft mß
ich diejenige» Vtkrrn , sv su de« Herr» K ei»
schKUd sLyUr schuldig , mix unKtsäust i« SÄ,
tzöchKess 14 T zr» ihre Schuld ü - znst ^
k el ! ich syüst vi « Säumhsfrm ft'cheitz »ms«

Msr^e.
Lremru , im Rsrembek - 1827.

AE -»» « ZLther Nwnt,
Z0. Ja drr MüÄ :rsch« L U«AP»sd!u>:zeR

Ksrkr - st sschstrhr ^s^ z« d/kommr -. : ^ B" « i'

Lks L - fchr*ö«Hs -nf dss J ' hr - 8 .7. D -mch'
»: ss kLvp ' 0ssa-Kisch , Gewächse , eße «sth.
Alices Mllül srsväoL et sexstiei . Wir»
ke . er uch L . M H. Mohr , mit K-ipier« M

s Sgr . Lex !«- « von Br lis usd der A« iir»'»<

e» Gegend , «mhettesd aSrs M -ekdärr !«« «->
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»Msvkühe von dies» KküsLflM und br-
,k« « ?Md , eis Handduch für Est ^ imischr
Md Fttmde, von Johan » EhriMa» Gädlcke,
, N !h!r. ' S G - r . Dir deutsche» BslkZbvKrr,
Mhrr ' Möfdtzu ' S brr schönen Hißvrir» , W t«
t;r , u« d Brzrry^ welcher rhkils in»
mtr W-rib , theil « IsLu« Zchrhundrrrr hin.
durch bis SLf » «st» Irrt crhaltkn Hst , v.srr I.
tziirr- . l Mir . ir Ggr . E ' innrüzLsShuch
iS -8 2 ^ rl ' wie folgt : i ) ScheibLskr - tcr
«!! IttttK» R -r« für jedes Lrs zu vstirr «,
zj ZübMrr Cslevder , Z ) Lrslllr « für Eis.
, ,h» r sab Bu«sad«, »der auch für Gewie» «ad
Tlrl. st , 4) TeKrLes üLrr Ktchaa«gr » L «zn,,
NüzsuZ . WichsUgrsckZfte, HsarlungsgÄsicht,
stagks. Gnrsibr , rmlr Wrismaeß der svrsrhm»
ßm kukvpälfKku Handelsstädte, z ) Brrsch«
mg brr Reichsgelbrr Letzt » EvLvrsrio»smü».
zr , b ) BrrrchkrupZ cher LonventivüKmLnze gm
zw Mchkgrlder , 7) Brrrchuusg des frauzh«
sischea Gütts grzrs H. mdurger Eouraat,
st7K«lbmfaK ) Lonveurisnsmünze ( so Gul.
ittfuß ) prvissisch Coursst ( sr Guldeafuß)
mib « richSjr «lb (24 Gulrerfuß ), r ) « rrechnu »,
iü Bttrsg,« vs >r roo Kthir. Ha«churger Gs « .
» K ivLiLt 'or a z Uihlr. , dieser zu 10 bis I-
Mork B -Mkv, y) D ?r«tkß - LadrTe» für Rchlr . ,
1°) A^trreH - T de?«« für Guides, II ) Nrd«
tM - L-Lrll« ssr Rlhlr.» ir ) Rrddatt - Tadel.
I» str GnidrA , iz ) Meiler- Trdrllrn , !4) Brr.
M iß der vs ; ueö « st«n Meffr» urrb Wä ttr »,
I!) LtirLes zvr richtiges Stillung der Uhren
sti « Jchk I8oz , iS) » e

' -» r « Bszrrr « ekßrS
drpm , 17 ) Kerte von Drutsrhlenb . eiuem
Wie «W Hsilenb , Kr -̂nt - tich uud Italien,
« ch drn VerZu^erariHr« deSL »lst :ter Friedens,
U-Ert . r Nthlr. - 8 - httzuch der
Srnkhütr» Lhirre u «d brsv« d« rK btt Pftr«
te . »» » Kt-phrn Iipf , 2 Lhnle , « Rthkr.
u Ggr. F rye BrsWkuögrn üchtt 8 cht m pv.
^ st-r - H - sich - , 12 Ggr. B. F F - Freville,
«irfiffn- de- um« Brrsucht über Erzikhusg,
»« '

chjchrr berühmt» Hunde, ei» Be- trag zue
Mnbnlunz üdrr di« Thirrzri. öpfusg , echst ei^
^ A h«LZt ktereßavrer Brsrerkuage« nsd
K^ -ri^ rrz, sss der Natarkarrde , ^ it S Kup-

>8 Ggr. Vs« de» Wirtschaften der
«Mrv , Ltzh Ätzer dir mmre Eultur der Oiko.

viö^ einer BraMwsrtupg t » Frü »r:
« ir d «̂st zur Brrd? ffrrur. g z« denvtzin sey?

R. F , A. MH» , Iv Hzr, Der » fahr.

re ««d deratheodr Ltzkrarzt , »der di« de» Lhr«
testen Hrik« Ktel ia den gr» Lh»lichi» Krankhri»
te« des Rindviehes, der Pferde , Schaasr und
Schweine, l Rthlr . Danzig „»ährend der Be«
! «8«r»ng im Jahre xkvy , ia Briefe« , von ei.
pe^n Auxenzekgr « , 14 Gz » Hamdvrgische
Nächte, ober Bezedrnheitr« an» Refirxivne»
de » r ächt tchea VavdrrrrS über messchliche St»
tvativneu und Derhältaiffr , is Ggr.

Zk. Im Wetohsssr zn Nvrde« tvird avf
Oft » » «astehend ei» Bedienter v»n 18 dis so
Jedre « verlangt , der , asßer dar Anstwsrtnng,
mit Pferde» umzugrhea««»-strher . Wtdzu die»
fern P -' - r» Lnst hat , vrrdIengvisse seinesWohl»
»rrhalzens heydrivLen ksnnr « rlde sich durch
prstftkye Briefe oder xerföalich an Uatrrzesths
»et».

Norden , am n . Roremdee 1807.
E. D . Heu» Wttwe.

SS. Eins » hvchruvrrehreab«, Plldlier « a»
chs ich hiedurch ganz gehorfamsi dekaaM , ba-
ich » ich als Handschuhmacher sLhier »iederg«.
l«F« s Hab, ; ich empfehle « ich hrsten« nub »,r«
sicher« die reellste Bebaadlsvg.

E« b «n , den rr . Nevemder 1807.
Aohösn Aaron 8nd» tA Seifert,

Wohnhaft kn der DahlerKraßr dry H . Conrad.
33 . ES wird in einer Apotheke im OS« »»

drückt -«̂ - 8avd; er« Lrhrlwg serlanget ; deeje»
»ip« Jü glMz , der ttfordesttcheSchulkenntniß
örfitzt nad A- A dazu hat , kan« nähereAuskunft
erfahre« de, drm Herr« Prediger Steinmetz i«
Etzel.

34 . Dtt SuthrdefitzerJaa Aeper «nfHahn,
ist g wik« , sein Lsikögnth H :h » am 27. No»
vrmder Kffr^ tiich rreißbir^ sd verheu ev zu las»
ses , o» d zwar i» sehr hrsuchda es «kngethrilke»
Parorles , als ; r ) die Gchäfrrey mit t es Scha¬
fen , » oi-es dir fteyr Weir« a^ f b ;r Gr « ei»h«r,
und etwas über 30 Aück sSer - und Weideland.
2) die Iiegelkp W»t sä« « t !rchev Gebäude« und
Verätbscheftea, wir euch 34 Jück Bcker » »sd
Weideland , wmauß die Erb« zum Zisgelstrei»
chi-n gegraben wirb , « it Sem dazu dEötbiZtm
Mrov . 3) das Vorwerk, mit drpnahe So Zück
Garte« » Leks« -- u»d Weide !« » - . 4) di« Was-
sttwühle , « ir dezs tevöthigtem Lckrr, »n-
Wridelan», »sd «sch verschiedest einzelss PlaS«
kr«. Diejenige » , di« Loft haben , davon Kl»
hsure« . Mieden sich a» 27strn RsvemMe « sf
de« Suche Hahn sinzusinh«», hi« Bt - in-nn- m



zabtrnehme« uvtz «ach SrfaTerr t« heurru.
vldendutg , t« HirjSgtbu « , 180,7.

Zz . Die Erve« -es «vr- k. Pauel R 'rteaS
1« Ütm» Isd wRes - ,- »in Hau » «nd g! Gr« «
seu Kän» und Beulantz , «» s6. Rsve« i>rr in
U tu« «rrhesren »» lasse».

. GS. Da« 4S . Stück dr« z. Bantzts der
OemersuLtzizra Rrchrichrr« rnthäit:

1 . Etzeesrettuss - re SeisetzgtLßr trs Lftaeli,
tische» « Lui -S Davids . ( B . schluß. )

2. Etwa « L- er d»S EmsalM der Brrtter.
A. Dritte Sammlrmg ostfrirfischrr Sprüch«

« örter. ( Forbsrtzuuß . )
4. Eis * »ad Bu-fä8e.

Steckdriefe.
l . Gis gtwiffer Wirtje Wreets, »u« He¬

sel gebürtig , « e'.chrr seit « nigra Jahren hier i«
Log« , «atz »war feit Öfter» diese « Jahre « Key
de« Aaufmau» Albert van Asvrge a !« Knecht
gedienet , Ist , « ege« Hstwendvng einer ftlbrr«
«r« Lasche» Uhr »ab mehrerer kleine» H « ,s-
diebstähle , vor «iaisesTagen iuUstersuchnsg ge-
rathes , »nd hat sich darauf ans flüchtigenFaß
begeben.

E « « erden daher aS« Vbngkeltea krse«
Lande« , ffntor Erbietung ähnlicher Grgendieu-
sie, hiedurch ergebenst ersucht, auf diesenFlücht¬
ling »igiliern, und denselben i« BetretmigssaS,
auf Koste» diese« Gericht« , hiehertrav -porti«
reu »« lasse». Derselbe ist »«fahr 50 Jahr « a-it,
« ittelmL - tger Statur , von brettr, Schrrlter»,
and platte« Gesichte , hat blaue Augen , hel¬
brause Haare , « inen breiten Mund und starke
Lippen , und trug bey feiner Eutvetchuug einen
rnude» Huth . rtne» rvthgeßreifte» füufschach-
teu Hembrock mit randeu filbrrue» Knöpfe » ,
eine ltasenr Uedrr» irh »st, « »runter « ahrschrin-
lech «ine blau« tuchene uab Stiefel «.

Evrndnrg iu juciicic» , den «4. vctobrr 1807.
Detmer«.

- . Der Hinrich Jansse« i» Menftrd« ,
welcher bep angestellter Hau« . Bifitation «i««S
begaugrar» Flachsdirbstahl« äußerst verdächtig
»efusd«n « ordrn. ist gefänglich «ingezogeu , aber,
«och ehr er verhört » erden konnte , tu der Nacht
wieder entsprungen. Da nun daran gelegen,
»aß dieser Mensch wieder zur gefäsgliche» Haft
gebracht, und nach geführt»» Untersuchungge-
sttzlich bestraft » erde : so « erde» alle Behörden
ersucht , auf dieses k-ugiLl^vm vigilire» , unb
ih» im Bitretungsfa » gegen Erstattung d«rA„
stt» »nherv «blirfer» »n lasse«.

Er ist pl. « . 54 3 -hre alt,
Statur , mitteünaßtgrs Gesicht« .

M
drauu. Haare , et. « ged -gr/ . Nch . ^ L
S«»/ « ar sch« ' chei« e ofc fchcriratt
und rin hinterlimgr» Aufthiv.
Eukwerchu . g er bttlei!« r mit,i ? « 2
braue ; M Er . geftrrifteu Hrmd N»ck̂ >ch« es Hs -r, sch -sarj , Strümpfk, udd EchM« ,.vie . eck .gr» L-ch aüe« und t .arn srtÄ bIt s°«iaer Ecke vefrsrueu Huth.

Signaru » im Lmtzeüchte,No . emser 1827. K - ttl - r.
'

Vertsvung» .
,,

- icrr grj ». rsenc Lr .- 'odu«.wir di« Ehr« uusern Fe -mdra uud Aii-mi«
erg -se - st auzu . r .ßta.

JLWgum und Brvmdorz, der y. No ». M.
Heike L. Krsmrr iuvidr.
Michelt Ä. L -tn-ysik.

s . U ^srrr Vsklobung , « u ZLßEm
beyderftitiger Etters , mschra sie ussiw M,
« anttea und Frernbeu h -r -burch ergck»ß !„
Hasst , mrd kWpfkhlrn uns ihrer ftuim Tw «,
grvheil und Freundschaft.

Ars quart , de« 4. Stovemter izs?.
Btrcutjr Lwia EM
Philipp A . Htrlvi..

z. Dp kvöell L/O xlegtig oviletti'Ei,
met tveKemmirx v.au veäel2/ « sc!irOMM,

L . 6 . 6rave « eicr » kreciituit , e»
D . 8ies «er!S.

Msnlgertuoer eu Loricduw , äsaMel¬
cher 1307.

« edurr » « Auzeigen
r . Der Prediger Meppen zu MM

« acht hii darch dir am loeuNsvt «htt Mih
erfolgt« Satbi dung seiner Fra « so»
brn zur Mitsrrud « sriarnVerwandle» «»- ^ »»
den dekannt.

2 . Diesen Morgen «urde «eiat M
»0» einem gtsuadea und w- hlgetüdetm S»i»<
glücklich «kthunde « , weiche« ich »chi » Wr«
« »ndtrn Hirmik rrgrbessi «szeize,

Nvidi « , den 8 NovtTber 1807.
Jsh . H. Schulte zu° . , KupferMW.

g. Die am -- sie« S -tober oarr. Riv'st
i Uhr erfolgte glückliche O- tst- d,,«- ftt»»?'"
von «in gründe « und wshlgchiltttel Mtz
che« Wachrt -ehvrsamst dckauat

Leer 1807. Srrinike iuo.
4. Daß « ei« Freu htutr g!u »s»

ti«
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« suvdtn MLtäev ist eutdmSea wordes,
hjemit Lriftrs Verwandten ««d Freusde«

,mt-k!st ^ rk««ut gk« » -St- O .« » vomtth, dm 4 - Noh«mKcr 1807.*
F-erich P . Aisstv.

Htült Abend 7 Uh » « urdr mei»« FrS»
»,» ,vr« « ohlgrdildtttu Knadtnglück .ich ent»

L« Ktv , de» 5 . N ^srmbe« rS -»7.
P »» r Jod . Pieper - Vers»

^ Tsdestfälls.
- !. Km ir . v. M. starb zu LenwardE« km ZFßea
z-hre ihn» Aittk », mri «, geliebt« Ehrfrau Hi »,
irttjt Dirk- , an »r» Folge» ihrer - trn Enchin»
kvz ; « »b ließ » ich mit tz unmündigrn Kirdrrr»
«cd drm qwbchizen Esrrglinge i« tiefst»
Sch« «rz jr-rück . Unter BrrLLt .rmg aller Eon»

WrSe ftlchrs « eine « Verwandten . und
zmidk« bekannt»

vk ich d ' kch diesen trimm e« Todesfall
« ch hitsel st !* ird «r «iebrrb?l»ffe» Hede , L« d
kie KWrnnachrr Prof -sfio « fvrtsttz» , s» rr»
«»« »edire ich wich ^ a - lr - ch meh . »-v v- rhe ' ign»
- ömtrv nutz de- üb 'is ».r geehrtes Publice , u , b
»«schere tie » »elfte 8ns « rruvg u. d beste Ar»

- eit . M - lN« Wahnnag ist kn der Vstttstraße.
Leer , de» 5. November 1- 07.

Eakper Folker».
» . Nach einer la»g autzaltendr » Krankheir,

dir Schwindsucht , starb « ei» - elie- ttr Ehr-
« an« , Peter Hmrich- Hayedseger , auf Ihle » ,
«rit Hi»rrrli.ssa«g dreyrr Kinder , am K» Nv»
vemder, «achtem wir «i»e szjihrige vergnügt-
Ehe geführ t , im 48 . Jahr « seines L trrS«

Ski » Versa .«dtsa und Brkannt «« « Lchr
ich ölest» herbe « Verlust bMasut ; überzeugt,
daß str tara « The !! « chme» , velbitte ich « llst
schriftliche BryletdS - Bezengurge »«

Ihlow , de« 9 . November 1807.
Eharlrtk» Hambs ger , grdvrn« Hölscher»
I . Am ist «« die rS Monat « , Na H« it,»

tag- »« r Uhr , starb n» '
» r rrsp . Estinan «,

Miitrr, G oHmter mrd U - roftzaisr , der Haust»
« svn L » rd Rewrtst hn »löst , nach vble « vor«
- erge^sagei e« körperlichen Leide« endlich in et»
« er ruhia» G « ««ntdo Ber ^» ss«»g «» der Brust»
Waffe sucht, tm ssft » reiner 8,rZrnts «hre ; wei¬
che« rLeu thck ^ dmende i F runbe « urd Wer»
w *»kt,n hirburch drkc.»rt gesachrt wird»

Lchtelöur , den - ten N vemb r 1807.
Der Nrrcmge-n h i terhlirbere Wittw«, Kinder,

K ' ^ «r» v . 1- Rindes . Müdest« Kinder»

/ s v V L L r L « r L L»
r . Oe 8f3qk8 - k? Ä3ct / /oc>̂ ,

0ommi 883 ri 8 - Lensragt van we ^ enk
/l ^nö iVlajttsteit Zen iionlnss van iZoi-
!»vä , in en tisr sg n Z
vsn jever, , bis Ze2 n . nasr
smieiciinZ vsn kst k< oninZlijk 6,8imt
VA äen 28 . LepfSwb ^r ! i . ter kennis
vsv alle InAeretenerr bivnev <se voor-
sciireven iAvclen.

» Ost elk en een jeAsIi ) k , welke eem-
»8s pretensien ten ss8ten van <1e Uol-
» lävcjsejis aävünlstrsttb snteneur <jgn-
»üen ssre 1807 . enr LlLoo Zen äienst
»vsn vorige saren ketreKenck ^ , wn ^-
»ten kebbsn , ^eiiotiäeu ^nllen LiW,
«aerelve vvox äen eersten l) eec . m ?̂ r
vVSll äit ^AAr » teu ( ôm ^ toire VLL Zelt

r . Der Staats - Rath
Commissirris - General Seiner . Majestät

-des Königs von Holland , in Ostfriesland
und Zeverlaud , benachrichtiget in Gemäß¬
heit eines Königlichem Beschlusses vont
2F . September d. I » die Einwohner diese?
Provinzen, , daß Zeder , welche? etwa ans
dem Zeitraum vor dem sehr lauftndcn Zahv
1827 , Forderungen an die holländische Re¬
gierung haben möchte, solche vor dem isten
des konanenden Monats December angeben,
und an den Herrn Controller - General de?
Finanzen kinsendcn muß.

Ferne ? müssen alle diejenigen, kvelche
ForKettinaen an die hvlläMfchs Regiersngs,
anK dem jetzt laufenden , Jahr , oder in Zu»
kunst zu haben glauben, solche vor dem rsterr

April
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April des Jahres , welches auf dasssch
folgt , aus welchem die Forderung herrtzn,
bep dem Minksterw angeben , zu dessen Ge-
schaftskrels der Gegenstand stlch-,̂ FM.
rungen gehört , unter- der ansdrückii -beu Ve-
stiinmurrg , baß , wenn dieser Tmnin
beobachtet wird , jede nachher ^ ? FordM^
für ungültig erklärt , und angenvmme»
den soll , daß der Berechtigte daraufVer¬
zicht geleistet habe.

Gegeben Aurkch, den 4 . Rvömsser
rSc»7 > VMHooff.

„Users 6oQtro! !sAr . 6sLsr23j 6sr k°i-
„asntisn in ts äienen.

„Ost a! veräer alle 6e Fenstr » 6ie
„Kenias ? reten8ien ten isst « vsa bet

bet sgr over 6sse lopenäe sss-
„ren , of voor bet vervo! ^ sollen ver-
„nieenen te bebbsn , verpbxt rmlisn
,^ n , äeseive voor 6ea i , ^ pril vsn
„bet ^ar vol§en6s op 6nt , tot äsn
„dienst vsn bet veik äs Zevoräeräe
„betslinA bsboort , in te 6iene » b^ bet
„ NiniZteris vien 6e rssk »snZsst , met
,^1s expresse bepslinx , äst alle, vveiks
„6ssr «an uiet sullen voläoen , xecen»
,,Leerä suben woräen » vrrn sterxelver
„pretensien skstsnä te bsbbenZe6ssn,
„en soäsniZe pretensie 6ien voiZenä
„zebouäen sullen ^ or6en voor vernie»

lasössn binnen ^ uricb , äen 4äe»
November 1807.

vrm / /oo/
'
.

Auf Befehl Seiner Epcellenz des Hernt CöUmstssarlß -Genrral wird dieseshiMch
allgsmem bekannt gemacht.

Aurich , am IS. November 1807.
'

Ostfriesrsche Krieges « und Domaineu - Grmmer.
2 . Verkoop vsn ssn §ebou6en LnZeiscbs 6oe6eren.

I 'sn overstssn vsn 6s provisioneels OommisLsris- Oenernsl äer (lovvoiiea e.ss
I ^icsnteN in Oost - Vriestsnä » / everianä ect . , of big äe^ elis sdsentie ten ovsr-

stssü vsn L^ r . 8 . O . O . W^uDLrrLnir « , nullen op Vrij6n§ 6en 8 - vecsmderäe-

res ssssrs 1807 , te Llsstetb in bet Uerto §6om OI6enburZ , pubbek, sä opus jus
bsbentium , v/sräen ver! s § t 6s voi§enäe Loeäererr , ieZRenäs in een kzirkuis

ts Llsstetb voornoem6 , ts weten:
Vier Vsten kum , gemerkt A- o . r - 4.
2es Vsten äo . op äubbÄä k' usti , gemerkt !^o . r - §.

^emsnä nsäere onäerriZtinZbe8eren6e , s6re88esken 2iZ ssn 6en vsow . Lom-

Wi88sri8 - 6ensrLsI te Surick » in Oost - Vriesisnci , ost big 6e OommiL5sri8^

» LI4OL8. ts Orsks asn 6s Weser in voormeläs Uerto§6om > srlUenäö äeKM

Loeäeren Lvves 6»§en voor äs VerkoopinZ kunnen besi§ti§t vorösa.


	Seite 925
	Seite 926
	Seite 927
	Seite 928
	Seite 929
	Seite 930
	Seite 931
	Seite 932
	Seite 933
	Seite 934
	Seite 935
	Seite 936
	Seite 937
	Seite 938
	Seite 939
	Seite 940
	Seite 941
	Seite 942
	Seite 943
	Seite 944
	Seite 945
	Seite 946
	Seite 947
	Seite 948

